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Jürgen Koppensteiner

Bürgermeister

Liebe Gemeindebürgerinnen & Gemeindebürger!
Liebe Jugend!

In wenigen Tagen ist das Jahr 2020 bereits wieder 
Geschichte. Ein Jahr, welches für jeden von uns si-
cher schöne und auch weniger schöne Stunden und 
Tage gebracht hat. Ich hoffe aber für alle, dass die 
schönen Tage für jeden Einzelnen überwogen ha-
ben.

Zwei Themenschwerpunkte haben das Gemeindege-
schehen zu Beginn des Jahres besonders geprägt:

Das Ergebnis der Gemeinderatswahl wurde seitens 
der Bürgerliste WIR angefochten. Dieser Anfechtung 
wurde jedoch seitens der Landeswahlbehörde nicht 
statt gegeben.

Und - die COVID19 Pandemie. Diese begleitet uns 
schon das ganze Jahr und wird uns auch mit Sicher-
heit im Jahr 2021 beschäftigen. Zunächst möchte ich 
DANKE sagen - an die Disziplin und den Zusammen-
halt in unserer Gemeinde. Die Infektionszahlen in 
unserer Gemeinschaft sind im Verhältnis zu anderen 
Gemeinden sehr gering ausgefallen. Mit dieser Pan-
demie haben wir alle zusammen viele neue Erfah-
rungen gemacht. Viele Entwicklungen konnten nicht 
vorhergesehen werden und im Nachhinein ist es im-
mer leicht zu sagen, wie es besser gegangen wäre. 
In Summe haben wir alle zusammen bis dato diese 
für uns alle außergewöhnliche Situation sehr gut ge-
meistert, und ich bin überzeugt davon, dass wir auch 
alle weiteren notwendigen Maßnahmen zum Schutz 
unserer Schwächsten gemeinsam schaffen werden.

Eines ist jetzt bereits gewiss: Diese Pandemie wird 
massive Einschnitte in unser Gemeindebudget mit 
sich bringen. Die derzeitigen Schätzungen belaufen 
sich auf ein Minus von ca. 350.000 Euro einnahmen-
seitig, wobei es ausgabenseitig zu keinen wesentli-
chen Änderungen kommen wird. Diese Zahlen sind 
eine Schätzung, da sich viele Faktoren ständig än-
dern und natürlich auch davon abhängig sind, wie 
und in welcher Form bzw. wie lange uns dieser Virus 
noch begleiten wird. Was uns als Gemeinde in dieser 
Situation hilft, ist, dass wir in den letzten Jahren gut 
gewirtschaftet haben (laufende Einnahmen erhöht, 

laufende Ausgaben reduziert) und somit kleine Re-
serven vorhanden sind. Diese sind jedoch nicht unbe-
grenzt und es gibt viel zu tun in unserer Gemeinde. 

Aus diesem Grund haben wir uns entschlossen, dass 
der geplante Campingplatz im Budget 2021 keine 
Berücksichtigung finden wird. Die Schwerpunkte im 
Jahr 2021 werden aus jetziger Sicht der Stadtkern, 
Grundankäufe betreffend Wohnbau bzw. Betriebsge-
biet und die Fertigstellung des Zu- und Umbau des 
Feuerwehrhauses in Thaua sein. 

Betreffend Stadtkern ergeben sich durch das doch 
überraschende Erbe von Frau Martha Weber (ehe-
malige Glaserei) komplett neue Möglichkeiten. Zum 
jetzigen Zeitpunkt sprechen viele Faktoren für einen 
Abbruch der zwei Liegenschaften. Wo Altes entfernt 
wird, kann Neues entstehen.

Durch den regelrechten Bauboom müssen 2021 Über-
legungen angestellt werden, wo es zu weiteren Erwei-
terungen kommen kann. Im neuen Siedlungsgebiet 
Schlossblick wurden bereits 8 Parzellen fix verkauft, 
und es gibt weitere Reservierungen bzw. laufend 
neue Interessenten. Ideen zu weiteren Siedlungsge-
bieten gibt es. Ob diese jedoch umgesetzt werden 
können, kann noch nicht abgeschätzt werden.

Das Thema Wohnen in Allentsteig wird auch in den 
nächsten Jahren das Hauptthema unserer Gemein-
de sein. Das Ziel ist, die Bevölkerungsentwicklung 
zu stabilisieren. Nur damit ist gewährleistet, dass wir 
unsere gute und vorhandene Infrastruktur aufrecht-
erhalten können.

Im Jahr 2021 gibt es eine Neuerung in Bezug auf das 
Seerestaurant - das Lokal hat einen neuen Pächter 
mit starkem Bezug zu Allentsteig. Viele schöne und 
erfolgversprechende Ideen erweitern die hiesige Lo-
kalszene und werten unser Juwel Stadtsee zusätzlich 
auf. Wir hoffen auf die baldige Verfügbarkeit einer 
wirksamen Corona-Impfung, damit wir auch all un-
sere Möglichkeiten der Freizeitgestaltung wieder in 
normalem Ausmaß nutzen und genießen können.

Betreffend der Umsetzungen im Jahr 2020 machen 
Sie sich bitte ein Bild in dieser Ausgabe der Stadt-
nachrichten.

Abschließend wünsche ich allen ein gesegnetes und 
friedliches Weihnachtsfest, viel Erfolg und vor allem 
Gesundheit für das Jahr 2021.

Ihr Bürgermeister

Jürgen Koppensteiner
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Elisabeth Klang

Vizebürgermeisterin
Das Jahr 2020 neigt sich mit großen Schritten dem 
Ende zu, ein Jahr das uns wohl alle in besonderer 
Erinnerung bleiben wird.

Zweifelsfrei hat sich Corona auf jeden von uns 
ausgewirkt, vermutlich in verschiedenen Facetten 
unseres Lebens und in unterschiedlicher Ausprägung, 
aber grundsätzlich sind wir alle davon betroffen und 
jeder von uns ist vor dem Virus gleich. Ein Virus, 
der unsere Welt zum Stillstehen brachte und den 
Rhythmus wohl für lange Zeit verändert. Die letzten 
Monate brachten Einschnitte und Veränderungen 
mit sich, die man sich noch kurze Zeit zuvor nicht 
vorstellen konnte.

Viele liebgewonnene Traditionen, Kirchenfeste und 
Feierlichkeiten konnten heuer nicht stattfinden und 
somit fehlten viele Möglichkeiten der Begegnung und 
des persönlichen Gesprächs. Kurz gesagt, für uns alle 
eine Situation, die noch niemand so erleben musste.

Doch birgt auch jede Krise die Möglichkeit, die 
Stärken einer Kommune sichtbar zu machen und 
auch Neues entstehen zu lassen - und genau die 
Stärken unserer Gemeinde wurden meiner Meinung 
nach im letzten Jahr sehr gut sichtbar. So gab es 
großen Zusammenhalt und Hilfsbereitschaft, wenn 
benötigt gab es jederzeit Hilfe und Unterstützung 
bei Besorgungen und Botenfahrten und trotz aller 
Einschränkungen konnten im Sommer wunderbare 
neue Initiativen wie die „Kultur am Hauptplatz“, 
das Lastkraftwagentheater, die „Dorfkonzerte“ der 
Stadtkapelle oder die „Wolfstage“ entstehen. 

„Allentsteig – die liebenswerte Stadtgemeinde im 
Waldviertel“ ist nicht nur ein Slogan, sondern steht 
für unser aller Verständnis von zusammenhalten und 
zusammenleben. 

Wir helfen und schauen aufeinander, bleiben auch 
unter außergewöhnlichen Umständen im Dialog 
und schaffen es selbst in schwierigen Zeiten, mit 
Mut und Zuversicht Neues entstehen zu lassen. Das 
alles von, für und durch uns Allentsteigerinnen und 
Allentsteiger. 

Genau diese Attribute machen für mich persönlich 
unsere Stadtgemeinde so lebens- und liebenswert. 

Das rege Interesse an den vorhandenen Bauplätzen 
zeigt auch, dass Allentsteig sich zu einer „Wohnstadt“ 
für Alt und Jung entwickeln kann. Ich bin überzeugt, 
dass eine zentrale Lage im Waldviertel, eine wunder-
bare Naturlandschaft und der See, sowie die gezielten 
Infrastrukturmaßnahmen der letzten Monate wie z.B. 
die Fertigstellung des Glasfaserausbaus, gepaart 
mit unserer „Menschlichkeit“, die sich im aktiven 
Vereinsleben und im Zusammenhalt widerspiegelt, 
die optimalen Voraussetzungen für Familien bieten, 
um ihren Lebensmittelpunkt in Allentsteig zu finden.

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen trotz aller 
Herausforderungen in dieser Zeit ein gesegnetes 
Weihnachtsfest und ein paar ruhige und besinnliche 
Tage im Kreise Ihrer Lieben sowie Gesundheit für 
das kommende Jahr!

Denken wir positiv und bleiben wir (Covid) negativ!
Ihre Vizebürgermeisterin

Elisabeth Klang

NÖ Testet - Auch die Stadtgemeinde 
Allentsteig machte mit
Am 12. und 13. Dezember wurden im ganzen Bun-
desland Niederösterreich kostenlose Covid-Antigen-
tests für die Bevölkerung angeboten. 

Die Teststraße der Stadtgemeinde Allentsteig wurde 
im Rathaus vorbereitet und aufgebaut.

574 Bewohnerinnen und Bewohner machten von 
dem Angebot Gebrauch und unterzogen sich dem 
Test. Die Abstriche selbst wurden durch das fachkun-
dige Sanitätspersonal des Roten Kreuzes Allentsteig 
entnommen.

Die organisatorische Abwicklung rund um die Admi-
nistrierung und Testauswertung wurde mit freiwilli-
gen Helfern und Unterstützung des TÜPL Allentsteig 
bestens bewältigt. Für die Sicherheit und Lotsen-
dienste sorgte der FF Unterabschnitt Allentsteig.

Wir bedanken uns bei allen Helfern und hoffen zu-
gleich auf neuerliche Unterstützung bei der nächsten 
Teststraße im Jänner. 
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Bauen und Wohnen in Allentsteig
Siedlungsgebiete „Am Schlossblick“ und „Am Sonnenhang“

Am Schlossblick - 
Baugründe der Stadt-
gemeinde Allentsteig

Preis: 12 € pro m²
Größen: 926 - 1.176 m²
Ansprechpartner: StADir. 
Andreas Nachbargauer, 
Tel.: 02824/2310-11, 
E-Mail: nachbargauer@
allentsteig.gv.at

Zone 1 GRÜN: 
mit sofortiger Widmung

Zone 2 BLAU: 
Aufschließungszone / 
dzt. noch nicht verfügbar

Am Sonnenhang - Baugründe der Stadtgemeinde Allentsteig

Preis: 9 € pro m²
Größe: 1.012 m²
Ansprechpartner: Hr. StADir. Andreas Nachbargauer, Tel. 02824/2310-11
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Allentsteig – Am Sonnenhang
4 geförderte Reihenhäuser mit Kaufoption

 Wohnfläche: 104 m², 
 Terrasse mit Eigengarten
 Individuelle Finanzierung
 Wohnzuschuss möglich
 Ausbau des Dachgeschosses möglich
 Carport Stellplatz 
 Bezugsfertig ab Frühjahr 2021

Info: 02982/3111-37   www.kamptal-gbv.at
Nur noch ein TOP frei !

Erfolgsprojekt 
neues Siedlungsgebiet
Zu einem überaus erfolgreichen Projekt hat sich 
die Erschließung des neuen Siedlungsgebietes 
„Am Schlossblick“ in Allentsteig entwickelt. Mehr 
als die Hälfte der aktuell verfügbaren Bauplätze 
sind schon verkauft.

Die Aufschließungsarbeiten beim neuen Siedlungsgebiet 
Am Schlossblick haben bereits begonnen.

Der große Bauboom in Allentsteig hat bereits 
2018 begonnen. Im 2011 aufgeschlossenen Sied-
lungsgebiet „Am Sonnenhang“ mit insgesamt 14 
Parzellen wurden nach vereinzelten Grundstücks-
verkäufen in den Jahren zuvor seit 2018 gleich 8 
Bauplätze verkauft. Ein einziger Bauplatz ist Am 
Sonnenhang zurzeit noch verfügbar. 

Aufgrund der steigenden Nachfrage und der 
dadurch entstehenden geringen Verfügbarkeit 
an freien Baugrundstücken beschloss die Stadt-
gemeinde Allentsteig im Juni 2018, ein neu-
es Siedlungsgebiet oberhalb, also in westlicher 
Richtung des „Sonnenhangs“ zu schaffen. 2019 
konnte die benötigte Fläche zwischen Kalvari-
enberg und Steinbachstraße im Gesamtausmaß 
von knapp 3,9 Hektar erworben werden. Diese 
bietet Platz für 31 Bauparzellen, welche in drei 
Abschnitten einer Bebauung zugeführt werden 
können. Die 14 Grundstücke der Phase 1 waren 
mit Jahresbeginn 2020 verfügbar. In nicht ein-
mal einem Jahr konnten hier mehr als die Hälfte 
der Bauplätze, nämlich 9, verkauft werden. Für 
die Freigabe weiterer 10 Grundstücke des zwei-
ten Abschnittes muss auf 70 % der Parzellen der 
ersten Phase die Bautätigkeit begonnen worden 
sein.

Bürgermeister Jürgen Koppensteiner freut sich 
über die Entwicklung: „Die Nachfrage nach den 
gemeindeeigenen Baugründen der Stadtgemein-
de Allentsteig ist in den letzten drei Jahren au-
ßerordentlich gestiegen. Wir haben in diesem 
Zeitraum 17 Grundstücke verkauft, alleine heu-
er waren es 10. Wir sind sehr glücklich darüber, 
dass Allentsteig als Wohnstandort so beliebt ist 
und freuen uns über alle neuen Eigenheimgrün-
dungen. Wir werden als Gemeinde vorausbli-
ckend agieren, sodass wir auch in weiterer Zu-
kunft kostengünstige Bauplätze anbieten werden 
können.“

Info: Bauplätze der Stadtgemeinde Allentsteig
Am Sonnenhang: 9 € pro m², 
1 Grundstück verfügbar mit 1.012 m²
Am Schlossblick: 12 € pro m², 
6 Grundstücke verfügbar mit 926 bis 1.176 m²
Ansprechpartner: 
Hr. StADir. Andreas Nachbargauer, 
Tel.: 02824/2310-11, 
E-Mail: nachbargauer@allentsteig.gv.at 
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Straßen- und Wegebau
Straßenbau Am Sonnenhang
In der Siedlung Am Sonnenhang wurden die 
Straße und die Gehsteige asphaltiert.

Rigolsanierung Schaichgasse
In der Schaichgasse wurden die Rigole saniert.

Gehsteigsanierung Ottensteinerstraße
In der Ottensteinerstraße wurde der Gehsteig 
von der Kreuzung Kuenringerstraße bis zum NÖ 
Landesjugendheim erneuert. Weitere Sanie-
rungsarbeiten an Gehsteigen fanden unter an-
derem in der Wurmbacherallee und in der Zie-
gelofenstraße statt. 

Jahresrückblick 2020
Absturzsicherung Schaichgasse
Im Bereich gegenüber den Hausnummern 1 bis 
7 wurden von der Straßenmeisterei die Natur-
steine erneuert sowie neue Abdeckplatten auf 
die Pfeiler und Sockel gesetzt.

Güterwegesanierung
Der Katzenschacherlweg wurde mittels doppel-
ter Oberflächenbehandlung in voller Breite sa-
niert. Auch  der Sauweg in der KG Bernschlag 
wurde instandgesetzt.

Stiege Dr. Ernst Krennstraße
Der Stiegenlauf in der Dr. Ernst Krennstraße hin-
auf zur Schaichgasse war schadhaft und bedurf-
te einer umfassenden Erneuerung. Die Arbeiten 
wurden von der Fa. Matzinger Bau aus Allent-
steig ausgeführt. 
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Kanal- und Wasserbau
ABA und WVA Am Schlossblick
Ein wichtiger Schritt für die Erschließung des 
gemeindeeigenen neuen Siedlungsgebietes „Am 
Schlossblick“ wurde mit dem Beginn der Erd-, 
Baumeister- und Installationsarbeiten für die Ka-
nal- und Wasseranschlüsse gesetzt. 

Erhaltungsprogramm
Auch heuer wurden wieder Arbeiten vom Was-
serverband Thaya Oberlauf im Rahmen des Er-
haltungsprogrammes durchgeführt.

Bauen und Wohnen
Sockelsanierung Neubaustraße 2
Der Sockel bei der Gemeindewohnhausanlage 
Neubaustraße 2 bedurfte einer Sanierung, die 
von der Firma Matzinger Bau erledigt wurde. 

Fassadensanierung Dr. E. Krennstraße 17
Die Fassade des Gemeindewohnhauses Dr. Ernst 
Krennstraße 17 wurde im November durchge-
führt. Auf Seite 10 finden Sie den Bericht dazu.

Kaminsanierungen Gemeindewohnungen
In den Gemeindewohnhäusern Bahnhofstraße 
12a und Neubaustraße 2/1 wurden in zwei Woh-
nungen die Kamine saniert.

Wohnhaus Viktor Fertgasse 3
Mit Jahresbeginn 2020 ging das Wohnhaus in das 
Eigentum der Stadtgemeinde Allentsteig über.

Sanierung Elektro Dr. E. Krennstraße 21
Die Elektroinstallationen im Gemeindewohnhaus 
Dr. Ernst Krennstraße 21 mussten saniert wer-
den, u.a. wurde der Zählerverteiler erneuert. 

Ortsbeleuchtung
Entlang folgender Straßenzüge wurde bzw. wird 
die Beleuchtung (zur Gänze oder teilweise) auf 
LED-Lampen umgestellt: Am Sonnenhang, Bern-
schlag, Reinsbach, Zwinzen, Ziegelofenstraße. 

Glasfasernetzausbau
Die Arbeiten zum Ausbau des Glasfasernetzes 
in Allentsteig sind in der Endphase. Der „PoP-
Verteiler“ beim Spielplatz in der Viktor Fertgasse 
wurde baulich fertig gestellt und auch innen ins-
talliert. Sämtliche Grabarbeiten im gesamten Ge-
meindegebiet von Allentsteig wurden fertig ge-
stellt und auch die Wiederherstellungsarbeiten, 
welche den Abschluss der baulichen Maßnah-
men darstellen, sind ebenfalls bereits vollendet. 
Im Gemeindegebiet wurden von der Fa. Held & 
Francke die Anschlusskästen installiert, von de-
nen aus die Haushalte angeschlossen werden. 
Die Hausanschlüsse wurden ab Juli hergestellt 
und bis ca. Februar 2021 werden alle angemelde-
ten Haushalte ihren Hausanschluss bekommen.
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Jugend, Schule
Neugestaltung Klassen Volksschule
Eine Klasse der Volksschule wurde mit neuen 
Schulmöbeln (EDV-Schülertisch, Lehrer-Hoch-
schrank, Niederschrankregal, Mehrzweckschrän-
ke, Raumteiler-Niederschränke, Aufbewahrungs-
boxen) ausgestattet. In zwei Klassen wurden 
Lamellenvorhänge installiert. Zusätzlich wurde 
eine weitere Klasse neu ausgemalt. 

noeKIGAnet
Der NÖ Landeskindergarten Allentsteig wurde 
als einer von 40 Pilotkindergärten des neuen 
„noeKIGAnet“ ausgewählt. Dieses Verwaltungs-
programm, das für sämtliche Bereiche des Kin-
dergartens verwendet werden kann, soll nach 
und nach in ganz NÖ eingesetzt werden. Weiters 
wurde der Kindergarten vom Land NÖ mit einem 
neuen Laptop ausgestattet.

Spielgerät Asphaltplatz
Für den Spielplatz am Asphaltplatz wurde eine 
neue Spielkombination angeschafft. Sie besteht 
aus einem Spielturm mit Rutsche, zwei Schau-
keln und einer viersitzigen Balkenwippe. 

Freibad und Stadtsee
Freibad
Vor dem Start der Badesaison musste die Chlor-
granulatanlage erneuert werden. Beim Kinderbe-
cken wurde ein neues 4 x 4m großes Sonnense-
gel installiert. Nach kurzfristiger Absage seitens 
der Wasserrettung konnte die Badeaufsicht an 
den Wochenenden erfreulicherweise vom Roten 
Kreuz Allentsteig durchgeführt werden. Für die 
Badesaison 2021 wurden bereits eine Trennleine 
zur Abtrennung des Bereiches für das Längen-

schwimmen vom restlichen Bereich des Beckens 
sowie 4 Tische und 24 Sessel zur Attraktivierung 
des Buffetbereichs und Verbesserung der Sitzge-
legenheiten angekauft.

Ankauf	Besatzfische	Stadtsee	
In den Stadtsee wurden heuer 3.000 kg Karpfen 
und 200 kg Zander eingesetzt. Siehe auch S. 11.

Kühlschrank Jugendwiese
Für das Blockhaus auf der Jugendwiese wurde 
ein neuer Kühlschrank angekauft.

Feuerwehr
Bauvorhaben FF Thaua
Die Innenputzarbeiten wurden abgeschlossen 
und das ehemalige „Kommando-Zimmer“ zum 
neuen Waschraum umgebaut. Die Fahrzeughalle 
wurde betoniert und die Fußbodenheizung in den 
restlichen Räumen hergestellt. Weitere Arbeiten 
betrafen das Einfahrtstor, die Außentüren und 
den Pellets-Lagerraum. Den aktuellen Stand der 
Arbeiten entnehmen Sie den Bericht auf S. 29.



Allentsteiger Stadtnachrichten 9
Sanierung Löschteich Bernschlag
Der bestehende Holzzaun entlang des Löschtei-
ches in der KG Bernschlag wurde entfernt und 
von der Fa. Manfred Zeilinger ein neuer Alu-Zaun 
errichtet. Die Bevölkerung von Bernschlag hat 
bei der Zaunerneuerung tatkräftig mitgeholfen.

Umwelt
Baumstockfräsen
In Allentsteig und Zwinzen wurden insgesamt 30 
Baumstöcke unterschiedlichen Durchmessers 10 
cm unter Niveau abgefräst. 

Baumpflegearbeiten
Neben den jährlichen Begutachtungen und Beur-
teilungen wurden die Maßnahmen zur Baumpfle-
ge Priorität 3 und 4 heuer umgesetzt. Weiters 
wurden im Kindergarten und im Freibad Baum-
pflegearbeiten durchgeführt.

Gemeinschaft, Kultur
Tag	des	offenen	Rathauses
Am 10. Jänner 2020 lud die Stadtgemeinde Al-
lentsteig zum Tag des offenen Rathauses ein. 
Bevölkerung und Schulen informierten sich zahl-
reich über die Abläufe am Stadtamt und erfuh-
ren viel Wissenswertes über die Institutionen 
und Angebote im Haus. 

Allentsteig in Servus TV
In der Sendung „Urlaub in Österreich einmal an-
ders“ war Allentsteig sehr präsent. Der Beitrag 
wurde von Initiator EH Kickoff e.U. Erich Hohl, 
dem Wirtschaftsbund, der Knödelmanufaktur 
Klang, der Waldviertler Sparkasse Bank AG und 
dem Verkehrsverein finanziell unterstützt und 
war am 23. Juli auf Servus TV zu sehen.  

Kulturveranstaltungen

Dr. Manfred Greisinger organisierte drei „Kultur 
am Hauptplatz“-Veranstaltungen am 31. Mai, 4. 
Juli und 1. August, die Stadtgemeinde Allentsteig 
unterstützte finanziell. 

Am 21. Juli spielte das „Lastkraftwagentheater“ 
am Asphaltplatz in der Zwettlerstraße das Stück 
„Wirbel um die Wirtin“, die Gemeinde war hier 
Veranstalter. 

Die „Wolfstage“ von 18. bis 20. September von 
Szene Waldviertel und Edition Stoareich sorg-
ten mit Theaterstücken, Konzerten, Vorträgen, 
Workshops und Yoga für viel Abwechslung und 
Unterhaltung.  
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Fassadenrenovierung 
Dr. Ernst Krennstraße 17
Auch in diesem Jahr wurde seitens der Stadtge-
meinde Allentsteig ein Schwerpunkt auf die Re-
novierung von Fassaden gesetzt. 

Im November wurden die von der Fa. Schmied 
aus Zwettl durchgeführten Arbeiten an der Fas-
sade des Gemeindewohnhauses in der Dr. Ernst 
Krennstraße 17 fertiggestellt. Von der Stadtge-
meinde Allentsteig wurden dafür rund 20.000 
Euro aufgewendet.

Hinzuweisen ist in diesem Zusammenhang auf 
die Fassadenaktion für den Stadtkern. Die Stadt-
gemeinde Allentsteig fördert Sanierungen von 
straßenseitigen Fassaden im Stadtkern (Häuser 
der Hauptstraße Nr. 6 - 30 sowie Nr. 5 - 21 und 
Am Stadtberg Nr. 2) mit 20 %  bzw. max. Euro 
2.000, wobei sowohl Firmen- als auch reine Ma-
terialrechnungen förderfähig sind. Mit dieser Ak-
tion, die noch bis Ende Juni 2021 läuft, will die 
Gemeinde helfen bzw. dazu beitragen, dass die 
eine oder andere Fassade saniert wird und somit 
zu einem positiven Erscheinungsbild beiträgt.

Bürgermeister Jürgen Koppensteiner: „Die Fas-
sadensanierung in der Dr. Ernst Krennstraße 17 
ist ein weiteres Projekt zur Verbesserung und 
Renovierung unserer Gemeindewohnhäuser. Die 
Stadtgemeinde Allentsteig investiert laufend in 
die gemeindeeigenen Gebäude und möchte so 
auch mit gutem Beispiel vorangehen, ihre Im-
mobilien attraktiver zu machen und zur Verschö-
nerung des Ortsbildes beizutragen. Die im Juli 
ins Leben gerufene Fassadenaktion soll private 
Hauseigentümer zusätzlich motivieren, ebenfalls 
Maßnahmen zu setzen.“

Areal Hauptstraße 2 und 4
Die Stadtgemeinde Allentsteig sah sich vor kur-
zem mit einer überraschenden Erbschaft kon-
frontiert. Die verstorbene Eigentümerin der 
Liegenschaften Hauptstraße 2 und 4 hatte tes-
tamentarisch verfügt, dass dieses Areal sowie 
eine Garage in der Hamerlingstraße nach ihrem 
Tod in den Besitz der Stadtgemeinde Allentsteig 
übergehen sollen.

Der im Stadtkern befindliche Gebäudekomplex 
besteht aus zwei Geschäfts- beziehungsweise 
Wohnhäusern auf drei Stockwerken, zwei Schup-
pen sowie einem Gartenhaus. Beide Liegenschaf-
ten stehen bereits seit Jahrzehnten leer.

Was mit den Häusern passieren soll, ist derzeit 
noch nicht fixiert. „Aufgrund der schlechten Bau-
substanz ist es naheliegend, die Gebäude abzu-
reißen. Eventuell mögliche Neubauten sollen auf 
jeden Fall in das bestehende Ortsbild passen“, 
informiert Bürgermeister Jürgen Koppensteiner.

Videokonferenz mit LR Schleritzko
Die Bürgermeister/in der Kleinregion ASTEG+ 
stimmten sich am 23. November in einer Online-
Videokonferenz mit Landesrat Ludwig Schleritz-
ko über diverse Punkte ab. 
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Trinkwasseruntersuchung
Abnehmerinformation über die Qualität des 
Trinkwassers für das Jahr 2020 für die Wasser-
versorgungsanlage Malerteich Allentsteig

Untersuchungsergebnisse

Summe Pestizide  <0,1 µg/l
Hexazinon   <0,1 µg/l
Nitrat    1,3 mg/l
ph-Wert   7,6
Gesamthärte   9,4 ºdH
Carbonathärte  9,0 ºdH
Calcium   36 mg/l
Magnesium   19 mg/l
Natrium   8,2 mg/l
Kalium    1,6 mg/l
Chlorid   3,1 mg/l
Sulfat    20 mg/l

Alle anderen gesetzlich vorgeschriebenen Un-
tersuchungsergebnisse für Pestizide lagen unter 
der Nachweisbarkeitsgrenze.

Fischereisaison 2020
Fischereikartenverkauf

In der Fischereisaison 2020 wurden folgende 
Stückzahlen an Fischereikarten verkauft:

Tageskarte Kinder    41 Stück zu 6 EUR
 
Tageskarte Erwachsene 359 Stück zu 26 EUR 

Nachtkarte   170 Stück zu 29 EUR 

Saisonkarte Kinder     13 Stück zu 60 EUR

Saisonkarte Studenten 14 Stück zu 180 EUR 

Saisonkarte Erwachsene 36 Stück zu 270 EUR 

Jahreskarte    8 Stück zu 420 EUR 

Wochenendkarte  67 Stück zu 65 EUR 

Jugenddorfkurs   800 EUR

Gesamt   36.045 EUR

Entwicklung der Einnahmen und Ausgaben 
im Fischereiwesen in den letzten 5 Jahren

Jahr Einnahmen Ausgaben
  
2020 36.045,00 20.017,00
2019 23.841,00 13.175,00
2018 27.136,00 14.479,80
2017 27.837,00 14.561,73
2016 29.596,00 16.323,42
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Fischerei am Stadtsee

Einnahmen Ausgaben

Öffnungszeiten	Rathaus
Montag 8 bis 12 Uhr und 13 bis 15 Uhr
Dienstag 8 bis 12 Uhr und 13 bis 15 Uhr
Mittwoch 8 bis 12 Uhr und 13 bis 15 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 13 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Stadtamt Tel. 02824/2310
Postamt Tel. 02824/2310-29

Standesamt, Tel. 02824/2310-16
Montag bis Mittwoch und Freitag 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 14 bis 18 Uhr

Stadtbibliothek, Tel. 02824/2310-28
Freitag 16 bis 19 Uhr

Bauhof, Tel. 0664/2815674

Termine mit Bürgermeister Jürgen Koppenstei-
ner (Sprechstunde Donnerstag 16 bis 18 Uhr) nur 
nach telefonischer Vereinbarung (02824/2310) 
unter Bekanntgabe des Anliegens.
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Gerade in schwierigen Zeiten wie in der jetzigen 
Coronakrise ist es wichtig, sich auf die regionalen 
Unternehmen und ihr vielfältiges Angebot zu be-
sinnen. Die ortsansässigen Klein- und Mittelbe-
triebe genießen durch den persönlichen Einsatz 
der Firmeninhaber und durch das hohe fachliche 
Können ihrer Mitarbeiter bei den Kunden hohe 
Wertschätzung. Qualität und Kundenservice ha-
ben oberste Priorität, dies zeichnet unsere loka-
len Betriebe aus. 

Kreative Lösungen mit hohem persönlichen En-
gagement sind in dieser schwierigen Situation für 
die heimischen Unternehmer selbstverständlich. 
Bewusst bei den regionalen Betrieben einzukau-
fen, ist nun wichtiger denn je – jeder einzelne 
Einkauf in unseren Geschäften vor Ort trägt zur 
Absicherung der Arbeitsplätze in der Region bei.

Der internationale Online-Handel boomt gera-
de jetzt leider immer mehr, sichert aber keine 
Arbeitsplätze in der Region und bringt in Öster-
reich so gut wie keine Steuereinnahmen. Ideen 
für Weihnachtsgeschenke direkt vor der Haustü-
re gibt es genügend in den Geschäften der Re-
gion und auf der Lieferservice-Plattform http://
wko.at/regionaleinkaufen.  Auch Gutscheine der 
heimischen Unternehmen können so als beson-
deres Geschenk angefordert werden.

Viele Betriebe – vom Dienstleister über den Han-
del bis zur Gastronomie – bieten derzeit Gut-
scheine an, die später eingelöst werden können. 
Das hilft den Unternehmen liquide zu bleiben, 
erhöht die Vorfreude bei den Käufern und ist ein 
tolles Weihnachtsgeschenk.

Bürgermeister Jürgen Koppensteiner appelliert: 
„Gerade jetzt ist es wichtig, unsere Unterneh-
men wo immer es geht und ganz konkret – so 
wie mit dieser Initiative – zu unterstützen. Denn 
wir wollen die Wirtschaft Schritt für Schritt in die 
Zeit nach Corona und damit wieder in die Nor-
malität führen. Halten wir daran fest, kaufen wir 
regional bei unseren Betrieben ein, um auch in 
Zukunft gemeinsam den Standort Allentsteig zu 
stärken.“

Sei loyal, kauf lokal – regional einkaufen hilft!

Allentsteiger Betriebe

Banken

Postpartner, Bank99

Raiffeisenbank Waidhofen a.d. Thaya

Waldviertler Sparkasse Bank AG

Baugewerbe

Junek Johann - Gas-, Heizungs- u. Sanitärtechnik

Kerschbaum Stefan - Handel mit Baustoffen, 
Fliesenleger

Kerschbaumer Martin - Baumeister

Matzinger Mario -
Baumeister, Baustoffhandel, Maschinenverleih

Raiffeisen-Lagerhaus Allentsteig -
Bau-, Holz- und Brennstoffhandel

Toth GmbH - Maler

Vorderleitner - Waldviertler Natursteine

Zeilinger Manfred - Metalltechnik

Gastronomie, Nahversorger

Billa AG

Cafe-Restaurant im Landesklinikum

Endl Martin - Brauerei

Fischer Kurt - Bäckerei, Konditorei

Haider Rosina - Gasthaus

Heindl Alexander - Bäcker, Konditorei
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Klang Rainer - Knödelmanufaktur & Fleischerei

Kratochvil Michael - Gasthaus

Marksteiner Georg - Biohofladen

Neubauer Elvira - Gasthaus

Pizzeria Allentsteig

Gesundheit

Bruckner Dr. Peter - Tierarzt

Danzinger Dr. Karl - praktischer Arzt

Elsigan Gabriela - Fußpflegerin, Kosmetikerin

Fleischhacker Brigitte - Humanenergetikerin

Gegner Tina - Kinderergotherapeutin

Hiess Dr. Gerd-Alois - Psychologe

Kastner Dr. Kurt Friedrich - Internist

Kropik Thomas - Heilmasseur

Landesklinikum Allentsteig

Pfeiffer Tamara - Heilmasseurin

Ranftl Mag. Alice - Apotheke zur Mariahilf

Schulmeister GmbH - Orthopädiefachgeschäft

Sturtzel Dr. Martin - Zahnarzt

Weber Dr. Reinhard - Orthopäde

Zauner Judith - Physiotherapeutin

Privatzimmer

W4-Rooms - Stefan Ho

wohl-fühl-welt - Waltraud Riegler

Handel, Dienstleistungen, Sonstiges

Benedikt Elke- Tabakfachgeschäft

Bockberger Beate - Friseurin

ECO-Solution Eberl KG - Sägewerk, Holzhandel, 
E-Tankstelle

Edinger Gertrude - Fußpflegerin

Eismann Tiefkühl-Heimservice GmbH

Greisinger Dr. Manfred - Edition Stoareich

Hackl Adalbert - Gärtnerei

Hair and Sun Riegler -  Friseurin und Wellness

Hin-Gucker - Second-Hand-Laden

Höher Johann - Handel mit Haushaltswaren

Höher Silvia - Tabakfachgeschäft

Hohl Dietmar - Autozubehör

Irschik Walter - Bestattung Allentsteig

Jansky Transporte - Transportunternehmen

Liener Mag. Leopold - Notariat

Lippl Werner - Rauchfangkehrer

Mayer Theresa - Floristin

ÖAMTC Stützpunkt Allentsteig

Taxiunternehmen Haider

Wögenstein Bruno - Tankstelle mit Werkstätte

Zipfinger Manfred - Gemischtwarenhandel

Um unsere Übersicht über die Allentsteiger Betriebe aktuell 
halten zu können, sind wir auf Ihre Mithilfe angewiesen:
Sollte Ihr Betrieb/Gewerbe nicht angeführt sein oder nicht 
mehr aktiv sein, melden Sie sich bitte bei uns - 
Tel.: 02824/2310, E-Mail: gemeinde@allentsteig.gv.at
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Gemeinderatssitzung 
vom 17. Dezember 2020
Gebarungsprüfung Prüfungsausschuss
Dem Gemeinderat wurde das Ergebnis der an-
gesagten Gebarungsprüfung vom 28. Oktober 
2020 Kenntnis gebracht.

1. Nachtragsvoranschlag 2020
Dem Gemeinderat wurde der Entwurf des  
1. Nachtragsvoranschlags 2020 zur Beschluss-
fassung vorgelegt. 

Der Gemeinderat beschloss einstimmig, dem  
1. Nachtragsvoranschlag 2020 zuzustimmen.

Voranschlag 2021
Dem Gemeinderat wurde der Entwurf des Voran-
schlages 2021 zur Beschlussfassung vorgelegt. 

Der Gemeinderat beschloss mehrheitlich, dem 
Voranschlag 2021 die Zustimmung zu geben.

Grundstücksangelegenheiten
Baugrundstück 3533/2, KG Allentsteig
Herr Daniel Riegler, 3804 Allentsteig, Wiener-
straße 21, und Frau Julia Steindl, 3903 Echsen-
bach, Steingraben 15, suchten um den Ankauf 
des Grundstückes Nr. 3533/2 (Größe 1.216 m²) 
im Siedlungsgebiet „Am Schlossblick“ in der KG 
Allentsteig an.

Der Gemeinderat beschloss einstimmig, Herrn 
Riegler und Frau Steindl das Grundstück Nr. 
3533/2, KG Allentsteig, zu verkaufen.

Baugrundstück 3565/7, KG Allentsteig
Herr Jan Rahola, 3804 Allentsteig, Schaichgasse 
2, suchte um den Ankauf des Grundstückes Nr. 
3565/7 (Größe 950 m²) im Siedlungsgebiet „Am 
Schlossblick“ in der KG Allentsteig an. 

Der Gemeinderat beschloss einstimmig, Herrn 
Rahola das Grundstück Nr. 3565/7, KG Allent-
steig, zu verkaufen.

Baugrundstück 3565/6, KG Allentsteig
Herr Daniel Ramharter, 3804 Allentsteig, Neu-
baustraße 2/2/10, und Frau Julia Schneider, 3702 
Niederrußbach, Am Himmler 1/3/4, suchten um 
den Ankauf des Grundstückes Nr. 3565/6 (Größe 

1.018 m²) im Siedlungsgebiet „Am Schlossblick“ 
in der KG Allentsteig an. 

Der Gemeinderat beschloss einstimmig, Herrn 
Ramharter und Frau Schneider das Grundstück 
Nr. 3565/6, KG Allentsteig, zu verkaufen.

Übereinkommen Grundeinlöse Gst. 3465/1
Im Zuge der Gehsteigsanierung in der Ottenstei-
nerstraße war es notwendig, dass im Bereich der 
Liegenschaft von Frau Dr. Gunthild Knoll einer-
seits die Einfriedungen erneuert werden musste 
und andererseits die Grundbuchsordnung herge-
stellt werden soll. 

Der Gemeinderat beschloss einstimmig, dem 
vorliegenden Grundeinlöseübereinkommen zwi-
schen Frau Dr. Gunthild Knoll und der Stadtge-
meinde Allentsteig die Zustimmung zu geben.

Vermessungen im Gemeindegebiet
In der KG Bernschlag und in der KG Allentsteig 
wurden Vermessungen durchgeführt. Dabei wa-
ren Entwidmungen vom öffentlichen bzw. Über-
nahmen ins öffentliche Gut abzuwickeln.

Der Gemeinderat beschloss einstimmig, die 
Grundstücksveränderungen gemäß den Vermes-
sungsurkunden durchzuführen. 

Ankauf Grundstück Betriebsgebiet
Herr Thomas Draxler und Herr Manfred Zeilinger 
ersuchten um den Ankauf von Grundflächen im 
Betriebsgebiet Ziegelofenstraße im Ausmaß von 
ca. 4.000 m². Die Gesamtfläche soll auf zwei  
Grundstücke aufgeteilt werden, von denen je ein 
Grundstück von Herrn Draxler sowie von Herrn 
Zeilinger erworben wird.

Der Gemeinderat beschloss einstimmig, Herrn 
Draxler und Herrn Zeilinger die benötigte Grund-
fläche zu verkaufen.

Ankauf öffentliches Gut
Herr Thomas Draxler und Frau Christina Koller-
Draxler, suchten um den Ankauf einer Fläche 
von 2,5m x 7,5m aus dem öffentlichen Gut im 
Bereich des Umkehrplatzes Schaichgasse an.

Der Gemeinderat beschloss mehrheitlich, Herrn 
Draxler und Frau Koller-Draxler die benötigte 
Fläche zu verkaufen.
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9. Änderung ÖROP
Der Gemeinderat wurde über die Widmungs-
punkte informiert:

Betriebsgebiet Ziegelofenstraße• 
PV-Anlage ehem. Bodenaushubdeponie• 
Wertstoffsammelzentrum• 
Baugrundstück Fam. Bronhagl, Reinsbach• 

Der Gemeinderat beschloss mehrheitlich, der 
Auflage dieser vier Widmungspunkte die Zustim-
mung zu geben.

Vergabe Gemeindewohnungen
Neubaustraße 2/2/3
Nach dem Tod des Hauptmieters dieser Gemein-
dewohnung ersuchte dessen Lebensgefährtin, 
Frau Herta Steindl, die Stadtgemeinde Allent-
steig, ihr diese Wohnung zu vermieten. Da ein 
Eintritt in das Mietverhältnis nicht möglich ist, 
wäre im Falle einer Vergabe dieser Wohnung an 
Frau Steindl die Miete neu zu berechnen.

Der Gemeinderat beschloss einstimmig, die Woh-
nung Neubaustraße 2/2/3 ab 1. Jänner 2021 an 
Frau Herta Steindl zu vergeben und die Monats-
miete (inkl. Betriebskosten und Verwaltungskos-
ten) neu zu berechnen.

Viktor Fertgasse 3/1/3
Die Wohnung weist eine Größe von 39,13 m² auf 
(Vorraum, Abstellraum, Bad mit WC, Küche, 1 
Zimmer) und die Gesamtmiete inkl. Betriebskos-
ten und EVB beträgt EUR 233,91.

Der Gemeinderat beschloss einstimmig, die Woh-
nung Viktor Fertgasse 3/1/3 ab 1. Jänner 2021 
an Herrn Thomas Frey, derzeit 3804 Allentsteig, 
Viktor Fertgasse 3/2/2, zu vergeben.

Pachtobjekt Seerestaurant
Beendigung Pachtverhältnis
Die Pächterin, Frau Laura Meryova, und der Ge-
schäftsführer, Herr Gabor Szabo, ersuchten um 
Beendigung des Pachtverhältnisses für das See-
restaurant, Promenadenweg 2, per 30. Novem-
ber 2020. 

Der Gemeinderat beschloss einstimmig, der Be-
endigung des Pachtverhältnisses betreffend des 
Seerestaurants die Zustimmung zu geben.

Neuverpachtung
In der Sitzung des Ausschusses Familie/Finan-
zen/Wohnen konnte Herr Stefan Ho sein geplan-
tes Betriebskonzept für das Seerestaurant prä-
sentieren. Als Pachtbetrag sollen EUR 500,00/
Monat (exkl. 20% MwSt.) vereinbart werden.

Der Gemeinderat beschloss einstimmig, das See-
restaurant ab 1. März 2021 an Herrn Stefan Ho, 
1010 Wien, Biberstraße 15/27, vorerst befristet 
auf 3 Jahre, zu vergeben. 

Investitionen der Stadtgemeinde Allentsteig
Im Rahmen der Präsentation des Betriebskon-
zepts von Herrn Ho wurden auch Investitionen 
angesprochen, die aus seiner Sicht unbedingt 
erfolgen sollten. Diese waren u.a. eine Änderung 
der Brüstung auf der Gästeterrasse (z.B. Glas-
elemente anstatt des bestehenden Betons). 

Der Gemeinderat beschloss einstimmig, als Kos-
tenrahmen für die Investitionen einen Maximal-
betrag von EUR 25.000,00 festzulegen.

Drucksteigerung WVA Am Schlossblick
Für die Erweiterung der Wasserversorgungsan-
lage in der neuen Siedlung Am Schlossblick wird 
eine Drucksteigerungsanlage benötigt. 

Der Gemeinderat beschloss einstimmig, die Fa. 
XYLEM Water Solutions Austria GmbH mit der 
Drucksteigerungsanlage für die Erweiterung der 
WVA Am Schlossblick zu einem Preis in der Höhe 
von EUR 31.967,60 zu beauftragen.

Wartungsvertrag Fa. Aerzen Kläranlage
Für die Gebläse im Belebungsbecken in der Klär-
anlage besteht die Notwendigkeit eines War-
tungsvertrages. 

Der Gemeinderat beschloss einstimmig, mit der 
Fa. AERZEN Austria Handelsges.m.b.H. einen 
Wartungsvertrag zu einer Jahresgebühr von EUR 
1.280,00 abzuschließen.

Förderung klimarelevante Projekte
Folgende Ansuchen um Förderung im Rahmen 
des klimarelevanten Projektes der Stadtgemein-
de Allentsteig wurden abgegeben:

Claudia und Patrick Dirnbacher, Bernschlag 60– 
Erdwärme-Zentralheizung u. Photovoltaikanlage
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Johann und Silvia Höher, Zwettlerstraße 16 -
Fernwärmeanschluss
Bianca u. David Altrichter, Freiheitsstraße 18/20- 
Pellets-Zentralheizung
Haider Augustinus, Hauptstraße 17 – 
Pelletszentralheizung
Peter und Renate Winkler, Zwinzen 14 – 
Photovoltaikanlage
Thomas und Elisabeth Rogner, Hauptstraße 63 –  
Holz-Zentralheizung
Franz Loidolt, Zwettlerstraße 47 – 
Holz-Zentralheizung
Ingrid Hann, Steinlbreite 23 – 
Photovoltaikanlage
Elisabeth Pazour, Seestraße 4 - 
Pelletszentralheizungsanlage

Der Gemeinderat beschloss einstimmig, den 
Antragstellern eine Förderung in der Höhe von  
EUR 181,50 je Anlage zu gewähren. 

Förderung einspurige Elektrofahrzeuge
Folgende Ansuchen um Förderung einspuriger 
E-Fahrzeuge wurden abgegeben:

Andreas Strobl, Pfarrer Josef Edinger Platz 4/6 – 
EUR 85,09
Johann Pachtrog, Siedlungsstraße 22 – 
EUR 100,00
Pia Bittermann, Bahnhofstraße 33 – 
EUR 100,00

Der Gemeinderat beschloss einstimmig, den 
Antragstellern eine Förderung in der jeweiligen 
Höhe zu gewähren.

Wohnbauförderung
Stefan Lang und Viktoria Popp
Herr Stefan Lang und Frau Viktoria Popp, Am 
Sonnenhang 7, suchten um die Gewährung der 
Wohnbauförderung für ihr Baugrundstück an.
Größe des Bauplatzes: 1.447 m²
Aufschließungsabgabe: EUR 21.397,50 
WBF 50% v. max. 1.200 m² = EUR 9.742,79

Der Gemeinderat beschloss einstimmig, den 
Bauwerbern eine Wohnbauförderung in der an-
geführten Höhe zu gewähren.

Patrick Dirnbacher
Herr Patrick Dirnbacher, Bernschlag 60, suchte 
um die Gewährung der Wohnbauförderung für 

sein Baugrundstück an.
Größe des Bauplatzes: 1.274 m²
Aufschließungsabgabe: EUR 20.075,63
WBF 50% von max. 1.200 m² = EUR 9.742,79

Der Gemeinderat beschloss einstimmig, dem 
Bauwerber eine Wohnbauförderung in der ange-
führten Höhe zu gewähren.

Subvention Paintballsportverein 
Der Paintballsportverein Allentsteig suchte um 
finanzielle Unterstützung an. Begründet wurde 
dieses Ansuchen mit der Höhe der jährlichen 
Miete, die der Paintballsportverein dem Eigen-
tümer des Spielfeldes in der Bahnhofstraße be-
zahlen muss. 

Der Gemeinderat beschloss einstimmig, dem 
Paintballsportverein Allentsteig eine finanzielle 
Unterstützung von EUR 200,00 zu gewähren.

Subvention USV Sparkasse Allentsteig
Der USV Sparkasse Allentsteig suchte um finan-
zielle Unterstützung an. Begründet wurde dieses 
Ansuchen mit der ohnehin schwierigen finanziel-
len Situation des Vereins, welche sich durch die 
Corona-Pandemie nicht gebessert hat. 

Der Gemeinderat beschloss einstimmig, dem 
USV Sparkasse Allentsteig eine finanzielle Unter-
stützung von EUR 1.500,00 zu gewähren.

Subvention Wasserrettung
Die ÖWR Allentsteig-NÖ-Nord suchte um finanzi-
elle Unterstützung an. Begründet wurde das An-
suchen mit dem herausfordernden Jahr 2020. Im 
Gemeinderat wurde angemerkt, dass die ÖWR 
Allentsteig heuer auf eine mögliche Einnahme-
quelle selbst verzichtet hat: Kurz vor Beginn der 
Badesaison wurde seitens der ÖWR mitgeteilt, 
dass es nicht möglich sei, die Aufsicht an den 
Wochenenden im Freibad durchzuführen. 

Der Gemeinderat beschloss mehrheitlich, der 
ÖWR Allentsteig-NÖ-Nord keine finanzielle Un-
terstützung zu gewähren.

Musikschulförderung
Der Gemeinderat wurde mit der Frage befasst, 
ob die Musikschulförderung auch rückwirkend 
für die vergangenen drei Jahre seit der Einfüh-
rung gewährt werden kann. 



Allentsteiger Stadtnachrichten 17

Der Gemeinderat beschlosss in Ergänzung des 
Gemeinderatsbeschlusses vom 9. März 2017 
einstimmig, dass grundsätzlich nur das jeweilige 
Schuljahr gefördert werden kann.

Abwicklung Covid 19-Stunden
Dem Gemeinderat wurden die Schreiben der 
Stadtgemeinde Allentsteig sowie der Personal-
vertretung der Stadtgemeinde Allentsteig vorge-
legt, in welchen die Verrechnung der COVID-19 
Stunden im Frühjahr 2020 behandelt wurden.

Der Gemeinderat nahm die Information zur 
Kenntnis.

Ansuchen Kinderweihnachtsgeld
Die Personalvertretung der Stadtgemeinde Al-
lentsteig ersuchte den Gemeinderat um Gewäh-
rung einer außerordentlichen Zuwendung „Kin-
derweihnachtsgeld“ für die Bediensteten.

Der Gemeinderat beschloss einstimmig, den an-
spruchsberechtigten Bediensteten eine außeror-
dentliche Zuwendung Kinderweihnachtsgeld im 
Ausmaß von EUR 177,00 für das erste Kind und 
EUR 210,00 für das zweite Kind zu gewähren.

Ansuchen Weihnachtsgutscheine
Die Personalvertretung der Stadtgemeinde Al-
lentsteig ersuchte den Gemeinderat um die Ge-
währung von Weihnachtsgutscheinen für die Be-
diensteten. Für das Jahr 2020 wurden EUR 70,00 
für Ganztagsbeschäftigte beantragt. 

Der Gemeinderat beschloss mehrheitlich, den 
Bediensteten folgende Weihnachtsgutscheine 
zu gewähren: Ganztagsbeschäftigte in Höhe von 
EUR 50,00 - teilzeitbeschäftigte Bedienstete ali-
quoter Betrag gemäß Beschäftigungsausmaß. 

Ansuchen Erhöhung Studienbeihilfe
Ida Schatzko ersuchte um Erhöhung der Studien-
beihilfe für ihren Sohn David von EUR 180,00 auf 
EUR 264,53.

Christine Kolm ersuchte um Erhöhung der Studi-
enbeihilfe für ihren Christian von EUR 180,00 auf 
EUR 264,53.

Der Gemeinderat beschloss einstimmig, die 
Studienbeihilfen jeweils von EUR 180,00 auf  
EUR 220,00 zu erhöhen. 

Einheitssatz Aufschließungsabgabe
Der aktuell gültige Einheitssatz wurde in der Ge-
meinderatssitzung am 10. Dezember 2012 mit 
EUR 450,00 festgesetzt.

Der Gemeinderat beschloss mehrheitlich, den 
Einheitssatz zur Berechnung der Aufschließungs-
abgabe und der Ergänzungsabgabe ab 1. Mai 
2021 auf EUR 510,00 zu erhöhen. 

Richtlinien Wohnbauförderung
Bisherige Regelung: 50% für max. 1.200m², 
nach Fertigstellung

Der Gemeinderat beschloss einstimmig, die aktu-
elle Richtlinie der Wohnbauförderung in folgen-
den Punkten abzuändern: Neues Förderungs-
ausmaß 50% auf max. 1.000m²; Hauptwohnsitz 
bei Antragstellung; Förderung auf Ergänzungs-
abgabe, Ausmaß 50%

E-Bike - Verleihsystem
Der Gemeinderat wurde mit zwei verschiedenen 
Varianten eines E-Bike-Verleihsystems, Projekt 
THEO und Fa. Carbon Climate Protection GmbH, 
befasst.

Der Gemeinderat beschloss einstimmig, dem 
Projekt THEO nicht näher zu treten. Im Frühjahr 
2021 soll in einer Sitzung des Ausschusses Digi-
talisierung/Ökologie/Tourismus die Variante mit 
der Fa. Carbon Climate Protection GmbH behan-
delt werden.

Freigabe Mittel FF Thaua Bauphase 2021
Im Voranschlag 2021 sind für die letzte Baupha-
se insgesamt EUR 90.900,00 vorgesehen. Der 
Gemeinderat soll ähnlich wie in den Vorjahren 
einen Budgetrahmen zur Fortführung der Bauar-
beiten im Jahr 2021 beschließen.

Der Gemeinderat beschloss einstimmig, für die 
Fortführung des Bauvorhabens beim FF-Haus 
Thaua im Jahr 2021 einen Kostenrahmen in der 
Höhe von EUR 90.000,00 zu beschließen. 

Übersicht Glasfaserprojekt
Dem Gemeinderat wurde eine Übersicht zum 
Glasfaserprojekt zur Kenntnis vorgelegt.
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RÜCKSCHAU halten …
und möglichen Ausblick  gestalten…
    
OKTOBER - NOVEMBER - DEZEMBER - JÄNNER

S P Ä T H E R B S T G E D A N K E N

KÜHLER IST NUN SCHON DIE NACHT –
UND DIE NATUR ZEIGT IHRE FARBENPRACHT.
BUNTER WURDEN STRÄUCHE UND WÄLDER –
HERBSTWIND WEHT FRISCH ÜBER DIE FELDER.

NEBELSCHWADEN UND AUCH REGEN –
HAT ES DA SCHON OFT GEGEBEN.
DAZWISCHEN GAB ES ABER AUCH DIE SONNE –
UND DER HIMMEL WAR STRAHLEND BLAU –
ALS ICH UM DIESE ZEIT IN DER NATUR HERUMSCHAU.

SO ZOG DER SCHÖNE HERBST INS LAND –
ERFREUTE DIE MENSCHEN MIT SEINEM BUNTEN GEWAND.

DOCH LEIDER KAM WIEDER EIN „LOCKDOWN„ DAHER –
UND DIE ZAHL DER ERKRANKTEN STIEG IMMER MEHR!
ALLES WAR GANZ GLEICH – WIE ES SCHON WAR –
KEINE BEGEGNUNG – KEIN MITEINANDER –
UND DIESE GEWISSE ANGST WAR WIEDER DA!

ANGESAGT WAR AUCH NOCH EIN GROSSER TEST –
DAUERTE ÜBER DEN GANZEN ADVENT –
BIS HIN ZUM WEIHNACHTSFEST !

SO FRAGEN WIR UNS ETWAS VOREINGENOMMEN –
WERDEN WIR DAS ALLES HINBEKOMMEN ??

ICH GLAUBE SCHON – WENN WIR UNS RICHTIG VERHALTEN–
DANN KÖNNEN WIR UNSERE ZUKUNFT BESSER GESTALTEN !

GEHEN WIR DAHER MIT ZUVERSICHT IN DIESE ZEIT –
MIT GLAUBE UND HOFFNUNG –
IST DANN ALLES NICHT MEHR SOWEIT !

VIEL GESUNDHEIT UND ALLES GUTE IM NEUEN JAHR
WÜNSCHT   K A R L   F R A I S S L

Gerichtstage im Rathaus
Die Gerichtstage im Rathaus Allent-
steig für das 1. Quartal 2021 (übli-
cherweise dienstags im Zwei-Wochen-
Rhythmus von 13 bis 15 Uhr) standen 
bei Redaktionsschluss dieser Ausgabe 
der Stadtnachrichten leider noch nicht 
fest. 

WICHTIG: Ausdrücklich wird darauf 
hingewiesen, dass die Termine nur 
dann stattfinden, wenn entsprechen-
de schriftliche oder telefonische An-
meldungen (02822/52863) beim Be-
zirksgericht Zwettl spätestens am Tag 
vor dem abzuhaltenden Gerichtstag 
einlangen. Finden keine Anmeldungen 
statt, entfällt der jeweilige Gerichtstag 
ausnahms- und ersatzlos.
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Jänner
5. Leitgeb Johanna   70
7. Dietrich Roland Alexander  60
11. Schleritzko Silvia Mag.  60
14. Zechmeister Johann   60
 Genner Anna    70
 Haider Katharina   97
17. Ohrfandl Johann   65
20. Hohl Erich    60
22. Hochleitner Josefine   94
24. Dirnberger Josef   60
27. Binder Josef    90
31. Ledl Alois    93

Februar
1. Loidolt Friedrich   60
2. Binder Walter   75
4. Maschler Adolf   80
7. Schleritzko Johann   65
8. Thiemer Anna   90
9. Hiess Alois    80
 Gollinger Berta   90
14. Ledl Alois    60
 Dworak Emma   91
19. Neubauer Anneliese   70
25. Böhmer Ingeborg   80
26. Bronhagl Kurt   60

März
6. Koller Helmut    60
9. Gumpinger Franz   65
11. Petz Gertrud Maria   85
24. Wessely Irmgard   70
30. Grabner Astrid   60
31. Oberleitner Germana  75

Wir gratulieren herzlich!

Geburtstage 
Jänner bis März

Geburten
Wir freuen uns sehr über unsere jüngsten 
Allentsteigerinnen und Allentsteiger!

16. September 2020
Larissa Maschler

18. September 2020
Adrian Marksteiner

Die abgebildeten Fotos stellen nicht immer alle 
Geburten im Gemeindegebiet dar. Sollten Sie 
eine Veröffentlichung der Geburt Ihres Kindes 
wünschen, übermitteln Sie bitte ein Foto Ihres 
Babys an schuh@allentsteig.gv.at.

Die Stadtgemeinde Allentsteig im Internet

Besuchen Sie uns auf www.allentsteig.gv.at
E-Mails an gemeinde@allentsteig.gv.at

Gratulationsbesuche
Wir ersuchen um Verständnis, dass die 
Stadtgemeinde Allentsteig aufgrund der 
Corona-Situation derzeit keine Gratulati-
onsbesuche anlässlich von Geburtstags- 
oder Hochzeitsjubiläen durchführt.  
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Stadtbibliothek Allentsteig     Freitag: 16-19 Uhr 
Hauptstraße 23/2. Stock     3804 Allentsteig     02824/2310-28     bibliothek@allentsteig.gv.at 

 

 
 
 
 
 

In  der  Stadtbibliothek  Allentsteig  finden  Sie: 

 Die besten Neuerscheinungen aus der aktuellen 

Bestsellerliste… 

 Ein gut sortiertes Regal zum Thema 

Umweltschutz-Natur-Garten-Nachhaltigkeit… 

 Interessantes und Wissenswertes über die 

Geschichte des Waldviertels… 

 Eine große Auswahl an DVDs… 

 Lustiges, Spannendes, Informatives in der 

liebevoll gestalteten Kinderecke… 

 Aktuelle und qualitative Jugendliteratur… 

 …und vor allem ein lesebegeistertes Team, das für Sie da ist und sich freut, 

wenn Sie demnächst in die Welt der Bücher eintauchen !!! 

Alle unsere Bücher online unter www.biblioweb.at/allentsteig 
 
 

 

 

INFORMATION ÖFFNUNGSZEITEN 
Wir sind ab Freitag 8.1.2021 wieder für Sie da! 

 
Aktuelle Informationen zu den Öffnungszeiten finden Sie auf unserer Homepage 

www.biblioweb.at/allentsteig oder facebook.com/StadtbibliothekAllentsteig 
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Schneeräum-	u.	Streupflicht
Der Jahreszeit entsprechend wird seitens der 
Stadtgemeinde Allentsteig auf die den Liegen-
schaftseigentümern zukommende Reinigungs- 
und Streupflicht der Gehsteige gemäß § 93 der 
Straßenverkehrsordnung hingewiesen.

Die Eigentümer von Liegenschaften in Ortsgebie-
ten, sind verpflichtet, entlang ihrer Liegenschaft 
in einer Entfernung von nicht mehr als 3 Meter 
vorhandene öffentliche Gehsteige und Gehwege, 
einschließlich Stiegenanlagen, entlang der gan-
zen Liegenschaft von Schnee und Verunreinigun-
gen zu säubern sowie bei Schnee und Glatteis zu 
bestreuen. Diese Verpflichtung besteht für den 
Zeitraum von 6 bis 22 Uhr, auch an Sonn- und 
Feiertagen. Ist ein Gehsteig nicht vorhanden, so 
ist der Straßenrand in einer Breite von 1 Meter 
zu säubern und zu bestreuen. 

Ebenso muss dafür gesorgt werden, dass Schnee-
wechten oder Eisbildungen von den Dächern ih-
rer an der Straße gelegenen Gebäude entfernt 
werden. Wenn nötig, sind gefährdete Straßen- 
bzw. Gehsteigstellen abzuschranken oder sonst 
in geeigneter Weise zu kennzeichnen.

Um eine problemlose Schneeräumung seitens 
des Straßenmeisterei oder Gemeinde zu ermög-
lichen, werden die Kfz-Besitzer ersucht, ihre 
Fahrzeuge so abzustellen, dass sie keine Behin-
derung darstellen.

Im Zuge der Durchführung des Winterdienstes 
auf öffentlichen Verkehrsflächen kann es aus ar-
beitstechnischen Gründen vorkommen, dass die 
Straßenverwaltung Flächen räumt und streut, 
hinsichtlich derer die Anrainer/Grundeigentümer 
im Sinne der vorstehend genannten bzw. ande-
rer gesetzlicher Bestimmungen selbst zur Räu-
mung und Streuung verpflichtet sind.

Die Stadtgemeinde Allentsteig weist ausdrück-
lich darauf hin, dass

es sich dabei um eine (zufällige) unverbindli-• 
che Arbeitsleistung der Stadtgemeinde Allent-
steig handelt, aus der kein Rechtsanspruch 
abgeleitet werden kann;
die gesetzliche Verpflichtung sowie die damit • 
verbundene zivilrechtliche Haftung für die 

zeitgerechte und ordnungsgemäße Durch-
führung der Arbeiten in jedem Fall beim ver-
pflichteten Anrainer bzw. Grundeigentümer 
verbleibt;
eine Übernahme dieser Räum- und Streu-• 
pflicht durch stillschweigende Übung im 
Sinne des § 863 Allgemeines Bürgerliches 
Gesetzbuch (ABGB) hiermit ausdrücklich aus-
geschlossen wird.

Die Stadtgemeinde Allentsteig ersucht um Kennt-
nisnahme und hofft, dass durch ein gutes Zu-
sammenwirken der kommunalen Einrichtungen 
und des privaten Verantwortungsbewusstseins 
auch im kommenden Winter wieder eine sichere 
und gefahrlose Benützung der Gehsteige, Geh-
wege und öffentlichen Straßen im Gemeindege-
biet möglich ist.

Abfallentsorgung
Öffnungszeiten	Altstoffsammelzentrum
Jeden 2. Mittwoch im Monat 9.30 bis 12 Uhr
Jeden letzten Freitag im Monat 13 bis 16.30 Uhr

Die Übernahme erfolgt ausschließlich zu den 
oben angeführten Zeiten.

Es besteht ein Betretungsverbot des Altstoffsam-
melzentrums außerhalb der Übernahmezeiten. 
Übertretungen des Betretungsverbotes werden 
ausnahmslos zur Anzeige gebracht.

Wir weisen darauf hin, dass Restmüll, Bauschutt 
oder Sperrmüll nichts in öffentlichen Mistkübeln 
verloren haben! Das Verbrennen jeglicher Abfäl-
le ist verboten!

Hundekot
Die Verschmutzung der Gehwege und öffentli-
chen Anlagen durch Hundekot möchten wir in 
diesem Zusammenhang auch in Erinnerung ru-
fen - bitte verwenden Sie die Gassi-Säcke!

Christbaumabfuhr
Mittwoch, 13. Jänner 2021 - vor das Haus stellen

Gelbe Säcke
Die gelben Säcke für 2021 können ab sofort 
in der Bürgerservicestelle im Rathaus abgeholt 
werden.
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Aus den Schulen
Mittelschule
Auszeichnung eEducation Expert Schule

Die MS Allentsteig erhielt aufgrund ihrer er-
brachten Leistungen zur digitalen und informa-
tischen Bildung die Auszeichnung „eEducation 
Expert Schule“. Neben dem Einsatz von Tablets 
und dem BBC micro:bit, der für den Program-
mierunterricht dient, wird seit dem Schuljahr 
2019/20 auch der Europäische Computerführer-
schein (ECDL) als Unverbindliche Übung ange-
boten. Im vorigen Schuljahr wurden bereits 66 
Teilprüfungen, die für den Erwerb des Zertifikats 
„ECDL Profile“ notwendig sind, abgelegt (Com-
puter-Grundlagen, Online-Grundlagen, Textver-
arbeitung und Tabellenkalkulation). Nun haben 
die Schülerinnen und Schüler die Möglichkeit, 
drei weitere Prüfungen zu absolvieren, um den 
„ECDL Standard“ zu erhalten.

v.l.n.r.: Michael Kampf, Prof. Verena Koppenstei-
ner, Schulleiterin Monika Böhm, BEd. und Larissa 
Steinmetz

Dressensponsoring

Die MS Allentsteig bedankt sich bei der Raiffei-
senbank Waidhofen/Thaya für die Bereitstellung 
von Sportdressen für unseren Schulfußball. Die 
Übergabe an Prof. Dominik Simon, BEd erfolgte 
durch Bianca Bittermann. (Raika Allentsteig)

Neuer Mund-Nasen-Schutz für die 
Mittelschule Allentsteig 

Der Elternverein der Mittelschule Allentsteig 
sponserte für alle Schülerinnen und Schüler ein 
Multifunktionstuch mit dem neu gestalteten Logo. 
Die Kinder sowie die Schulleiterin Monika Böhm 
bedankten sich sehr herzlich bei der Obfrau Mag. 
Anna Riedl für die großzügige Spende. 

v.l.n.r.: Schulleiterin Monika Böhm, Schüler Anna 
Kaufmann, Bastian Weixelbraun und Obfrau 
Mag. Anna Riedl

v.l.n.r.: André Ertl, Bill Legner, Prof. Dominik Si-
mon, Thomas Steinbauer, Schulleiterin Monika 
Böhm, BEd. und Bastian Weixlbraun
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Startworkshop Klimaschule 
in der MS Allentsteig
Am 17. September fand in der MS Allentsteig der 
erste Workshop im Rahmen des Klimaschulpro-
jekts statt. Die SchülerInnen der Klassen 2B und 
3K verbrachten einen Vormittag mit der Klima-
schulbeauftragten der Klimawandelanpassungs-
modellregion (KLAR!)  KLARe Zukunft Thayaland, 
Claudia Stain, BEd.

Die Workshops waren eine doppelte Premiere: 
Das Klimaschulprojekt wird heuer erstmals im 
Rahmen der KLAR! durchgeführt und die MS Al-
lentsteig ist das erste Mal Klimaschule.

Beide Klassen starteten ihre Workshops im Schulhof.

Die SchülerInnen beider Klassen konnten im 
Startworkshop ihr Wissen zum Thema Klima-
wandel unter Beweis stellen und erweitern. Auch 
die Unterschiede zwischen Maßnahmen zum Kli-
maschutz und solchen zur Anpassung an den Kli-
mawandel wurden erarbeitet. Die Klassenräume 
zieren jetzt die Flaschengärten, die mit Materia-
lien aus dem Schulumfeld bestückt wurden und 
ein in sich geschlossenes Ökosystem mit eige-
nem Klima darstellen.

Die Befüllung des „Flaschengartens“

Was ist eigentlich Klimawandelanpassung?

Ein wichtiger Teil des Projektes sind die Klimade-
tektivInnen – die SchülerInnen der 2B überneh-
men diese Rolle im laufenden Schuljahr. Mittels 
eines CO₂-Messgerätes wird über einen längeren 
Zeitraum das Klima im Klassenraum beobachtet. 
Auch außerhalb der Klasse wurden Orte, an de-
nen sich die SchülerInnen besonders wohl fühlen 
und jene mit Verbesserungspotenzial aufgesucht 
- eine Befragung der Schulwartinnen wird von 
den SchülerInnen in der nächsten Zeit durchge-
führt. Beim nächsten Termin mit der Klimaschul-
beauftragten werden die Daten ausgewertet und 
eventuell nötige Maßnahmen zur Verbesserung 
ausgearbeitet.

 Entlüften Sie Ihre Heizung vor der Heizsaison. 

 Wenn Sie die Temperatur um 1°C senken, sparen 
Sie 6 % der Energie und somit auch Geld. 

 Lüften Sie alle 2 bis 3 Stunden kurz, aber kräftig. 
So verhindern Sie das Auskühlen der Wände und 
Schimmelbildung. 

 Vermeiden Sie lange Vorhänge und Möbel vor 
den Heizkörpern. 

 In der Nacht ist eine Raumtemperatur von 19°C 
am besten für einen gesunden Schlaf. 
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Zusätzlich gab es täglich Videokonferenzen, bei 
denen die Kinder tatkräftig und mit Freude mit-
machten.  

Schulsport-Gütesiegel

Die Volksschule Allentsteig erhält das Schulsport 
Gütesiegel in Bronze. Die Überreichung der Ur-
kunde durch die Bildungsdirektion Zwettl erfolgt 
zu einem späteren Zeitpunkt.

Neues Logo für die Volksschule

Für die Volksschule Allentsteig wurde ein neues 
zeitgemäßes Logo entworfen.  

Volksschule
Mein Klimawunsch

Die Kinder der 2. und 4. Schulstufe nahmen an 
der Malaktion „Mein Klimawunsch“ unter dem 
Motto „Rad fahren und gehen mit der Fami-
lie macht Spaß“ teil.  Dabei hatten die Kinder 
zahlreiche Ideen, wie sie gemeinsam mit einem 
Familienmitglied einen Beitrag für eine bessere 
Umwelt leisten könnten. Viele der Wünsche wur-
den im Anschluss an die Familienmitglieder ver-
teilt und tatkräftig umgesetzt.

Aktion „Schutzengel“

Die jährliche Schutzengelaktion motivierte und 
erinnerte auch die Kinder der zweiten Schulstufe 
wieder an das geübte Verhalten im Straßenver-
kehr.  

Homeschooling

Während des zweiten Lockdowns wurden auch 
die Kinder der Volksschule Allentsteig wieder mit 
Materialpaketen für das Lernen von zu Hause 
aus ausgestattet. 
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WINGS
Flügel für alle!

Anlässlich der Generalversammlung trafen sich 
einige Familien zum gemeinsamen Beschluss 
des zukünftigen Fahrplanes von WINGS. Das 
Netzwerk erstreckt sich mittlerweile über ganz 
Österreich und darüber hinaus. Die Obfrau Eu-
genia Lackey öffnete den Familien in einem Zeit-
fenster von 4 Tagen die Türen. Natürlich sind 
Übernachtungen derzeit nicht möglich, sodass 
diesmal im kleinsten Rahmen unter Einhaltung 
der allgemeinen Schutzbedingungen vor Ort ge-
werkt und gewirkt wurde.

Der großflächige Vereinssitz der „Waldviertler 
Integrativen und Ganzheitlichen Schulinitiative“ 
bietet viel Raum zur Entfaltung für Jung und Alt. 
Ein wichtiger Teil der Statuten betrifft die Mög-
lichkeit, Traditionen und altes Handwerk gemein-
sam neu zu entdecken, um so an das Wissen 
der Generationen anzuknüpfen. Als Stationen 
standen zur Verfügung: Töpfern (Seifenscha-
len, Schüssel, Becher etc.) Russische Filzschule 
(Loops, Hauben, Taschen, Stulpen, Gürtel etc.), 
Naturseifen sieden, Badesalze und mittelalterli-
che Bundschuhe herstellen. 

Weitere Informationen unter 
www.wings-genial.org

Unternehmen präsentieren sich
 
Das gelebte Leitmotiv der Initiative „zuHaus im 
Waldviertel“ ist den Aufschwung attraktiver Part-
nergemeinden im Wirtschaft- und Lebensraum 
zu stärken. Dazu bieten wir Betrieben in unse-
ren Partnergemeinde die Möglichkeit, sich in der 
Großfläche wirksam und dauerhaft zu präsen-
tieren und damit Ihren Bekanntheitsgrad sowie 
verbundene Kundenfrequenz zu steigern.  

Es gilt, den ins unermesslich wachsenden Online-
riesen und dem preislich orientierten Konsumver-
halten mit Bewusstseinsbildung zur qualitativen 
Regionalität im Eigeninteresse aktiv entgegen zu 
wirken. Auswirkungen betreffen am Ende des 
Tages jeden Einwohner. Wir können den Wind 
nicht ändern, aber wir können die Segel richtig 
setzen. Sie haben es in der Hand in Ihrer Rich-
tung zu lenken!

Mit umfassend ineinandergreifenden Aktivitäten 
sowie medialer Präsenz der Initiative „zuHaus im 
Waldviertel“ rücken wir regionale Betriebe wirk-
sam in den Mittelpunkt. Eine außergewöhnliche 
Werbemöglichkeit für Ihr Unternehmen, die Sie 
nirgendwo kaufen können. Die gewinnbringende 
Teilnahme ist und bleibt gänzlich kostenlos! Es 
gibt keine Haken und keine versteckten Kosten!

Unsere Experten erstellen Ihre professionel-
le Firmenpräsentation und implementieren den 
dauerhaften Auftritt im frequentieren Informati-
onsmedium. Im Gegenzug tragen Sie in sozialer 
Verantwortung und im Sinne der Gemeinschaft 
mit Ihren bestehenden Ressourcen zur Stärkung 
Ihres Lebensumfeldes bei. Wie Ihr Mitwirken 
aussehen kann, ist in einer Übersicht mit Anre-
gungen und Vorschlägen nachzulesen.

Von der ARGE „zuHaus im Waldviertel“ profitie-
ren im bewährten Zusammenspiel alle. Ihr Be-
trieb, die Gemeinde und schlussendlich die Ein-
wohner.
 
Einfache Regeln, Transparenz und gegenseitige 
Fairness sind die Säulen im aufrichtigen Mitei-
nander. Die Einbindung in die wachsende Ge-
meinschaft „zuHaus im Waldviertel“ ist einfach 
und unbürokratisch! Nehmen Sie mit uns Kon-
takt auf 0676 55 66 540 oder team@zuhaus-im-
waldviertel.at 
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Heeressportverein Allentsteig
Der Heeressportverein hat gewählt

Mit strengen Corona Sicherheits-Maßnahmen 
führte der Heeressportverein Allentsteig seine 
Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen durch. 
Der große Saal im Gasthaus Klang in Echsenbach 
kam uns sehr entgegen. 

Präsident ObstdG Lütgendorf begrüßte und er-
öffnete die Sitzung. Die anwesenden Sektionslei-
ter teilten den Mitgliedern das Vergangene und 
das Zukünftige ihrer Sportaktivitäten mit. Leider 
mussten auch wir viele Veranstaltungen wegen 
Corona absagen. Wir blicken aber positiv in die 
Zukunft und planen für die Schisaison 20/21 un-
sere Schikurse. Weitere Infos unter www.hsv-
allentsteig.at unter Sektionen Schi. 

Ebenfalls soll der Meisterschaftsbetrieb weiter 
fortgesetzt werden.  

Für die nicht gegenwärtigen Sektionsleiter über-
mittelte der Präsident deren Berichte. 

Ein wichtiger Punkt dieser Sitzung waren die 
Neuwahlen.

Der Präsident ObstdG Konstantin Lütgendorf 
übernimmt wieder für die nächsten 2 Jahre die-
ses Amt. Ebenfalls zur Verfügung gestellt haben 
sich: 2. Präsident Obst Reinhard Lemp MDS und 
Geschäftsführender Präsident Mjr Mag. (FH) 
Christoph Kerschner.

Die weiteren Funktionäre:
Kassier: OStv Manfred Matousek
Kassier-Stv: Vzlt Gernot Gärdtner
Schriftführer: Kntlr Christine Gschaider
Schriftführer-Stv.: Stefanie Bichl
Öffentlichkeitsarbeit: FInsp Reinhard Höbinger
Kassaprüfer: Vzlt Franz Ledermüller
Kassaprüfer: OStv Horst Strasser
Sektion Bogensport: OAW Manfred Böltner
Sektion Hunde: Georg Weber
Sektion Kegeln: Willibald Fuchs
Sektion Laufen: OStv Martin Wurz
Sektion Schießen: FInsp Christian Dürr
Sektion Ski: Josef Rossmann
Sektion Tennis: Wolfgang Gusenleitner
Sektion Voltigieren: Claudia Zechmeister

Foto: Das neue Präsidium und geehrte Mitglieder

Herzlichen Dank den Damen und Herren, die 
wieder für 2 Jahre beim Heeressportverein ihre 
Freizeit opfern und mitarbeiten. 

Gedankt wurde auch allen Damen und Herren, 
die langjährige Mitglieder sind. Für 20, 30 und 
40 Jahre Treue konnten wir uns bei 23 Personen 
im Jahr 2019 und bei 37 Personen im Jahr 2020 
bedanken. Bei 3 Herren durften wir uns für 50 
Jahre Mitgliedschaft bedanken. Herzlichen Dank 
für ihre Treue! 

Sportlich wurden unsere Schützen für den Ver-
einsmeister 2018 und 2019 geehrt. Der Heeres-
sportverein gratuliert zu dieser Leistung.

Foto: Die Vereinsmeister

Nach diesem Höhepunkt beendete der Präsident 
die Jahreshauptversammlung mit dem Wunsch, 
dass wir uns gesund nächstes Jahr wieder se-
hen. 
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Foto: Obmann Unteroffziersgesellschaft Allentsteig Ober-
stabswachmeister Klaus Fitzinger für die UOG-Allentsteig, 
Stadtgemeinde Allentsteig Stadtrat Franz Edinger, ÖKB-
Hauptbezirk Zwettl Obmann Alfred Huber, Kommandant 
TÜPl-Allentsteig Oberst Herbert Gaugusch und Komman-
dant AAB 4, Oberstleutnant Michael Vitovec, Bezirkshaupt-
mann von Zwettl, Michael Widermann, ÖKB-Ehrenpräsident 
des Schwarzen Kreuzes NÖ, Brigadier i. R. Franz Teszar, 
Pfarradjunkt der Militärpfarre, Vizeleutnant Alois Kraus;

TÜPl Allentsteig
Kranzniederlegung in Döllersheim

Erstmals seit 1957 fand am 2. November 2020 
aufgrund der Pandemie COVID-19 kein Gedenk-
gottesdienst in der Friedenskirche in Döllersheim 
statt. Jedoch wurden zum Gedenken wiederum 
Kränze beim Hochkreuz am Freitag, 30. Oktober 
2020, niedergelegt. Zuvor wurde eine rühren-
de Geschichte aus dem Buch „Wegmüssen“ von 
Margot Schindler durch  Bernhard Lehr vorgetra-
gen. Landtagsabgeordneter Franz Mold dankte 
allen für die Durchführung dieser Kranzniederle-
gung unter besonderen Verhaltens- und Hygien-
emaßnahmen.

Foto: FF-Bezirkskommandant-Stellvertreter Brandrat Karl 
Kainrath, ÖKB-Ehrenpräsident von NÖ, Brigadier i.R. 
Franz Teszar. Obmann Freunde der alten Heimat, Bern-
hard Lehr, Oberleutnant der Miliz Erwin Poinstingl, Kom-
mandant Schieß- und Übungsbetrieb/TÜPl A, Oberst Julius 
Schlapschy und Abgeordneter zum NÖ-Landtag Bürger-
meister Franz Mold. Foto: Friedrich Schiller, Text: Julius 
Schlapschy, Obst

Kranzniederlegung am 
Soldatenfriedhof in Allentsteig

Am 2. November 2020 fand unter Einhaltung der 
COVID-19 Verhaltens- und Hygienemaßnahmen 
die Kranzniederlegung im kleinsten Kreise statt.
Vzlt Alois Kraus eröffnete diese Feier mit einem 
Gebet. Bevor die sechs Kränze am Hochkreuz ab-
gelegt wurden, begrüßte Obst Herbert Gaugusch 
die wenigen Anwesenden. Zwei Chargen, Gfr Ra-
phael Kaltenberger (links) und Gfr Lukas Weber 
(rechts), waren als Ehrenposten beim Hochkreuz 
im Einsatz. Den Abschluss bildete das Lied „Ich 
hatt’ einen Kameraden“ (Der gute Kamerad).

Zum Gedenken an Stadtpfarrer 
Konsistorialrat Josef Edinger
Am 14. Dezember 2020 jährte 
sich der Todestag von Stadt-
pfarrer Konsistorialrat Josef 
Edinger zum 110. Mal

Pfarrer Josef Edinger war ein Mensch, der ein 
offenes Herz für die Armen und Kranken hatte: 
Weihnachtsstiftung für arme Kinder, Stiftung für 
arme Schulkinder, Krankenbettstiftung, Regie-
rungs-Jubiläums-Stiftung für kranke Dienstbo-
ten, Armen- und Krankenstiftung

Pfarrer Josef Edinger war ein Pfarrer, der seine 
Kirche liebte: Kirchenrenovierung, Anbau Herz-
Jesu-Kapelle, Erweiterung Marienkapelle, neue 
gotische Fenster mit Glasmalereien, neue Altäre, 
neue Orgel und Kreuzwegbilder

Pfarrer Josef Edinger war ein Mensch mit großer 
Liebe zur Geschichte: Er legte 4 Bände „Histori-
sche Nachrichten“ über Allentsteig an sowie das 
Archiv und die Pfarrbibliothek.

Pfarrer Josef Edinger war ein Pfarrer, der in sei-
ner Pfarre und darüber hinaus anerkannt war: 
1899 Ehrenbürger von Thaua, Bernschlag und 
Allentsteig, 1903 Goldenes Verdienstkreuz mit 
der Krone     Quelle: Gedenkschrift zum 100. Todestag
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ÖKB Allentsteig
Beim ÖKB Allentsteig stand heuer soziales bzw. 
kulturelles Engagement im Mittelpunkt

Alle (traditionellen) Veranstaltungen des ÖKB 
Stadtverbandes Allentsteig konnten heuer infol-
ge der Pandemie leider nicht durchgeführt wer-
den. Das Engagement einiger Kameraden bei 
Renovierungsarbeiten konnte Corona aber nicht 
stoppen. 

Die Republik Österreich ist verpflichtet (Staats-
vertrag 1955 - Artikel 19) Kriegsgräber und 
Denkmäler zu achten, zu schützen und zu er-
halten.

Renovierung des Kriegerdenkmals Thaua
1922 wurde das Kriegerdenkmal aus Dankbarkeit 
für die glückliche Heimkehr aus dem 1. Weltkrieg 
durch die ehemaligen Kriegsteilnehmer Franz 
Boden, Anton Kranner, Leopold Boden und Jo-
hann Zierl errichtet. 2003 erfolgte auf Wunsch 
einiger Ortsbewohner die Instandsetzung des 
Kriegerdenkmals. 2007 wurde die Beschriftung 
der Namenstafeln beider Weltkriege durch Ka-
merad Eckhard Ziegler erneuert.

Der ÖKB Stadtverband Allentsteig erklärte sich 
heuer bereit, die notwendig gewordene Sanie-
rung des Kriegerdenkmals komplett zu überneh-
men.

Folgende Tätigkeiten wurden durchgeführt:
• Reinigung des Denkmals und Ausbesse-
rungsarbeiten
• Erneuerung der beiden Schrifttafeln
• Abbau des Zaunes, komplette Reinigung, 
Entrostung mittels Sandstrahlung, neuer An-
strich

Bis auf die Anfertigung und 
Montage der neuen Steintafeln 
durch die Firma Ohrfandl wur-
den alle Arbeiten in Eigenregie 
durchgeführt.

Besonderer Dank für ihren un-
ermüdlichen Einsatz gilt den 
Kameraden Johann Neuhauser 

und Josef Seper und vor allem Andreas Dobro-
volny, der nicht nur die Renovierung des Zauns 
übernommen hat, sondern sich das ganze Jahr 
über um den Blumenschmuck, um die Pflege des 
Denkmals und um die weihnachtliche Beleuch-
tung kümmert. Auch seinen Vorgängern, den 
Kameraden Erich Hohl sen. und Eduard Rogner, 
soll an dieser Stelle noch einmal Dank und Aner-
kennung für die Betreuung des Kriegerdenkmals 
ausgesprochen werden.

Arbeitsleistung: ca. 42 Stunden
Kosten: ca. 1.500 Euro, davon 1.000 Euro für die 
Steintafeln 

Pflege	Russenfriedhof
Auf Ersuchen der Stadtge-
meinde Allentsteig hat der ÖKB 
Stadtverband Allentsteig die 
Pflege des Innenbereiches des 
Russenfriedhofs übernommen. 
Im Rahmen der Sanierung des 
Friedhofs halfen Kameraden 
des Stadtverbandes bei der 
neuen Pflasterung, dem Materialaushub und der 
Instandsetzung der Einfriedungsmauer mit.

Besonderer Dank gilt auch hier den Kameraden 
Johann Neuhauser und Josef Seper.

Arbeitsleistung: ca. 100 Stunden.
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Pfarre St. Ulrich Allentsteig
Sanierung von Gehwegen im Friedhof

Der Pfarrkirchenrat Leopold Weixelbraun und 
Friedhofsverwalter Johann Schmied veranlass-
ten die Sanierung von schadhaften Gehwegen 
im Pfarrfriedhof Allentsteig. Die Vorarbeiten für 
die Asphaltierung konnten von freiwilligen Hel-
fern geleistet werden. Danach baute eine gerade 
in Allentsteig tätige Baufirma auf rund 30m² eine 
neue Bitumendecke ein. Des Weiteren verlegte 
eine Steinmetzfirma auf rund 15m² Wegfläche 
Gneis-Platten. Damit konnten wichtige infra-
strukturelle Verbesserungen auf den Gehwegen 
des Pfarrfriedhofes Allentsteig geleistet werden. 

Foto: Martin Bauer, Günter Hofbauer, Leopold Weixel-
braun, Franz Kurz, Friedhofsverwalter Johann Schmied

Umbau FF-Haus Thaua
Es ist nicht leicht, in Zeiten von Corona ein Feu-
erwehrhaus zu bauen, schon gar nicht in Zeiten 
des „LockDown“. Deshalb müssen die Arbeiten 
im Feuerwehrhaus der FF Thaua zeitweise ru-
hen. In den anderen Zeiten können unter Be-
rücksichtigung der allgemeinen Schutzmaßnah-
men die Arbeiten alleine oder in Kleingruppen 
fortgeführt werden. 

So konnten in der Fahrzeughalle die Maler- und 
Verfugungsarbeiten bereits im September fertig-
gestellt werden. Anschließend erfolgte die teils 
nächtliche Montage des großen Einfahrtstores in 
Eigenregie. Auch der Antrieb und die Steuerung 
des Tors wurden durch die Mitglieder der FF 
Thaua fertig gestellt. Unter Mithilfe der Fa. Gar-
schall aus Vitis konnte die Heizung aufgestellt 
und montiert werden. 

Zeitgleich wurde 
einen Stock höher 
der Pelletslager-
raum hergestellt 
und brandbestän-
dig ausgekleidet. 
Damit stand einer 
Inbetriebnahme 
der Heizung nichts 
mehr im Wege. 
Diese konnte kurz-
fristig organisiert 
werden.

Die Feuerwehr Allentsteig bedankt sich bei der 
Bevölkerung für ihre Spendenbereitschaft, ob-
wohl die heurige Jahressammlung nicht wie üb-
lich durchgeführt werden konnte. Auch Einsätze 
sind durch die Corona Pandemie eine besondere 
Herausforderung für die Feuerwehrleute.

Ich wünsche ihnen frohe Festtage, ein gutes 
neues Jahr und vor allem, bleiben sie gesund!

Der Feuerwehrkommandant
LOIDOLT Franz, Oberbrandinspektor

Freiwillige Feuerwehr
der Stadt Allentsteig
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Bereich: Allentsteig   Echsenbach   Göpfritz/Wild   Pölla   Schwarzenau  TÜPL Allentsteig 

 

 
 

Informationen der Bezirksstelle Allentsteig 
 

Niemand von uns hätte zum Jahresbeginn gedacht, dass ein Virus welcher in China entdeckt 
wurde Europa erreicht und solche Ausmaße annimmt. Mittlerweile beschäftigen wir uns seit fast 
einem Jahr mit der Coronavirus Pandemie. Auf die rasche Verbreitung im Frühjahr folgte der 
ersten Lockdown in der jüngeren Geschichte der Republik Österreich. Über die Sommermonate 
waren die Zahlen relativ gering und die Einschränkungen wurden Großteils aufgehoben. 
Mittlerweile befinden wir uns im zweiten Lockdown bzw. haben diese hinter uns gebracht und 
warten auf den hoffentlich erlösenden Impfstoff. Wir hoffen, dass wir damit langsam in eine neue 
Normalität zurückkehren können. 
 
Für unsere Organisation und vor allem unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter war das Jahr 2020 
eine große Herausforderung. Nach wie vor sind wir im Einsatz und Unterstützen die Behörden bei 
der Bekämpfung der Coronavirus Pandemie. Täglich sind ca. 100 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
quer durch das Land unterwegs um die geforderten Testungen durchzuführen. Mittlerweile 
konnten wir in diesem Bereich viel Erfahrung sammeln und haben die dafür notwendige 
Infrastruktur erfolgreich aufgebaut und winterfest gemacht. 
 
Für die Bezirksstelle Allentsteig wird das Jahr 2020 ein Rettungsdienst-Rekordjahr. Wir mussten 
von 01. Jänner bis 31. Oktober zu insgesamt 5.155 Einsätzen ausrücken. Diese bedeutet 
einerseits eine Steigerung um 1.140 Einsätzen zum Vergleichszeitraum des Vorjahres und 
gleichzeitig die höchste Zahl an Einsätzen seit Bestehen der Bezirksstelle Allentsteig. Im Bereich 
der Gesundheits- und Sozialen Dienste mussten wir 2020 unser Angebot stark einschränken und 
die geplanten Seniorentreffs und Betreuten Reisen aus Sicherheitsgründen absagen, aber wir 
freuen uns jetzt schon auf ein Wiedersehen im Sommer/Herbst 2021. Ebenso eingestellt werden 
mussten leider die Jugend-Rot-Kreuz-Stunden. Sobald es möglich ist, werden diese wieder 
stattfinden.  
 
Unsere Veranstaltungstermine für 2021 haben wir bereits fixiert. Das Rot-Kreuz Fest wird im 
nächsten Jahr nur eine 1-tägige Veranstaltung und findet am Samstag den 25. September 2021 
in Allentsteig statt, der Rot-Kreuz Ball im Gasthof Klang in Echsenbach wird am Samstag den 13. 
November 2021 stattfinden. Die Blutspendeaktionen in den einzelnen Gemeinden wurden 
ebenfalls bereits fixiert. Achtung: Blutspendeaktionen fallen unter die Ausnahmeregelungen und 
finden auch während eines Lockdowns statt! 

 
In diesem Sinne wünschen ich und die gesamte 

Rot Kreuz Mannschaft ein frohes und  
besinnliches Weihnachtsfest und vor allem 
Gesundheit, Glück und Erfolg im Jahr 2021! 

 
Der Bezirksstellenleiter 

 
 
 

Andreas Schleritzko, LRR 
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3
ANSCHLUSS

  IN   SCHRITTEN ZU IHREM

Anschluss herstellen

Tarif bestellen

Router anschließen

Verlegung des Glasfaserkabels am Grundstück und bis zur vorgesehenen Stelle für 
den Router im Haus

Bestellung Ihres gewünschten Tarifes bei WVNET – gerne mit Beratung und natürlich 
ohne versteckte Nebenkosten wie Servicepauschale und ohne 
Mindestbindungsdauer
ONLINE BESTELLEN UNTER www.wvnet.at/internetbestellung

-

Viele Internetnutzer in der Region ASTEG sind bereits von der Qualität 

www.wvnet.at
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Pflege
Diözese St. Pölten

Vertrauen kann Türen öffnen.Für uns ist Menschlichkeit 
der Normalzustand. 
Wir sind für Sie da. Gerade jetzt.

Caritas Pflege mit Verantwortung und Umsicht.
Die Corona-Krise hat unser aller Leben verändert. 
Umso wichtiger sind nun Sicherheit und Stabilität im Alltag. 
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Caritas Pflege 
arbeiten weiterhin mit höchster Qualität, sind mit 
Schutzkleidung ausgerüstet und halten sich streng an 
alle Hygienevorschriften.

Wir lassen Sie nicht im Stich. Gemeinsam schaffen wir das. 

www.caritas-pflege.at

Für Betreuungen und bei Fragen 
wenden Sie sich bitte an: Caritas  
Sozialstation Allentsteig-Schwarzenau
Einsatzleitung: DGKP Marianne Bauer
Bürgerstraße 24/13, 3900 Schwarzenau
Mo 13.00 - 15.00 Uhr, Mi 10.00 - 12.00 Uhr
oder nach telefonischer Vereinbarung
M 0676-83 844 211

Die MitarbeiterInnen der Caritas 
Sozialstation Allentsteig-Schwarzenau wünschen 

Frohe Weihnachten und 
alles Gute für das Jahr 2021!

26. Buch von Manfred Greisinger:
„WOLFS-WÜRDE - selbstbestimmt-wild-frei!“
Die Charakter-Impfung in Corona-Zeiten!

Das bislang einzige wilde, freie Wolfsrudel Österreichs 
lebt im Umfeld von Allentsteig, am Truppenübungsplatz, 
im Herzen des Waldviertels. 100 Jahre nach der vermeint-
lichen Ausrottung des Wolfes ist er zurück. „Die 12 Allent-
steiger Wölfe wirken in meine Seele. Oder hat sich meine 
Seele ihre Gesellschaft gesucht? Jedenfalls macht sich der 
13. Wolf in mir bemerkbar“, bekennt der All ent steiger 
Autor und Kulturschaffende Dr. Manfred Greisinger in sei-
nem aktuellen 26. Buch (Edition Stoareich), das er dem 
würdevollen König der Wildnis widmet. Er erinnert damit 
in diesen herausfordernden Krisen-Zeiten die Leserinnen 
und Leser an ihre eigene Wildheit, Wachheit, Verantwor-
tung und Autonomie, an ihren Königsstatus, ihre Würde. 
- Denn: „Es geht vor allem um unser wertvolles Gut der 
Würde - den zu nutzenden Freiraum zwischen fataler 
Bagatellisierung von Covid und überzogenem, gerade-
zu vorauseilendem Gehorsam gegenüber zweifelhaften 
Verordnungen wider den Grundrechten der Verfassung. 
- Was lassen wir uns widerspruchslos gefallen, wie weit 
kann unsere Freiheit beschnitten werden - ehe wir uns als 
selbstbewusste, liebende Demokraten wehren und unse-
re ehrlichen Bedürfnisse/Lebensansprüche artikulieren, 
pflegen?!“

„Der Wolf hat Würde - und jene brauchen wir nun als 
dringende Charakter-Impfung gegen das Virus der Angst. 
Ich will anregen, die selbstbestimmten, wild-wach-verwe-
genen Aspekte des Wolfswesens mutig und würdevoll zu 
leben! Ich lasse meinen Frei-Geist von Wölfen bewachen. 
Nur die zarte Poesie der Liebe darf passieren.“ 
Manfred W. Grrreisinger

„WOLFS-WÜRDE - selbstbestimmt-wild-frei“ ist, wie alle 
26 Bücher von Manfred Greisinger, in seiner seit 1991 
bestehenden Edition 
Stoareich erschienen. 
Erhältlich als Paperback für 
17 € oder Hardcover um 
22 € im Buchhandel oder 
– mit Signatur und persön-
licher Widmung – im On-
line-Bookshop der Edition 
Stoareich  
www.stoareich.at   

ISBN: 978-3-99118-072-2 
Paperback 17 €    
978-3-99118-070-8 
Hardcover 22 €   
978-3-99118-071-5 
e-Book  11 €
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Home
und Office.
Waldviertel.

Mit Unterstützung vonEine Initiative von

 

Im Waldviertel lässt sich’s gesund leben – und toll arbeiten.  
Dank Breitband-Internet auch bequem von zuhause aus. 

Informationen zu Infrastruktur und Lebensqualität, zu den  
teilnehmenden Gemeinden sowie zu Immobilien, Grundstücken  
und freien Jobs finden Sie unter 

www.wohnen-im-waldviertel.at

• Sicher unterwegs rund um die Uhr
• 30 Euro sparen*
• Persönliches Beratungsgespräch
• Gratis Aufstellung und Installation bei Ihnen daheim**

• Auf Wunsch mit persönlichen Erinnerungsanrufen 
 z.B. bei Medikamenteneinnahme

JETZT

*

*  Keine Anschlussgebühr im Aktionszeitraum Dezember 2020 bis Jänner 2021. Aktion 
 gültig  für Neukundinnen und -kunden auf alle Notru  elefongeräte mit 3 Monaten Bindefrist
**  Unter Einhaltung der Covid-19-Sicherheitsmaßnahmen

Prim. Dr. Kurt Friedrich Kastner

Facharzt für 
Innere Medizin

Wahlarzt

Ordination Allentsteig
3804 Allentsteig, Spitalstraße 1
Dienstag 09 – 12, 15 – 18
Mittwoch 09 – 12, 15 – 18
Donnerstag 09 – 11
Tel. 02824/2320

Ordination Wien
1180 Wien, Gersthoferstraße 164
Donnerstag 16 – 18
Freitag 10 – 18
Tel. 01/4787305

Auch in den Covid 19-Zeiten kann ich meine 
Hilfe anbieten!

Ich wünsche Ihnen allen ein erfolgreiches, 
glückliches neues Jahr und viel Gesundheit!
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Datum

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Praktischer Arzt Zahnarzt

Dr. Pistracher, Vitis
02841/8202

Dr. Rabady, Windigsteig
02849/2407

Dr. Danzinger, Allentsteig
02824/2609

Dr. Höbinger, Göpfritz
02825/8444

Dr. Zobernig, Schwarzenau
02849/27227

Dr. Pistracher, Vitis
02841/8202

Dr. Danzinger, Allentsteig
02824/2609

Dr. Rabady, Windigsteig
02849/2407

Dr. Zobernig, Schwarzenau
02849/27227

Dr. Höbinger, Göpfritz
02825/8444

Dr. Pistracher, Vitis
02841/8202

Dr. Rabady, Windigsteig
02849/2407

Dr. Danzinger, Allentsteig
02824/2609

Dr. Zobernig, Schwarzenau
02849/27227

Dr. Höbinger, Göpfritz
02825/8444

Dr. Griessnig, Weitra
02856/20466

Dr. Herzog, Gmünd
02852/20920

Dr. Desbalmes, Gmünd
02852/53755

Dr. Bilek, Hoheneich
02852/51860

Dr. Bergmann, Schrems
02853/76520

Dr. Fitz, Waidhofen/Thaya
02842/52597

Dr. Gloser, Heidenreichstein
02862/52542

Dr. Schwägerl-T., Zwettl
02822/52968

Dr. Blabensteiner, Schweiggers
02829/70033

Dr. Stanek-Lemp, Horn
02982/3239

Dr. Beer, Waidhofen/Thaya
02842/52667

Dr. Griessnig, Weitra
02856/20466

Dr. Fietz, Zwettl
02822/53568

Dr. Bilek, Hoheneich
02852/51860

Dr. Sturtzel, Allentsteig
02824/27183

31. Dezember 2020/
1. Jänner 2021

2. - 3. Jänner

6. Jänner

9. - 10. Jänner

16. - 17. Jänner

23. - 24. Jänner

30. - 31. Jänner

6. - 7. Februar

13. - 14. Februar

20. - 21. Februar

27. - 28. Februar

6. - 7. März

13. - 14. März

20. - 21. März

27. - 28. März

(nur für dringende Fälle an Sams-
tagen, Sonntagen und Feiertagen)

(Wochenenddienst von 9 bis 13 Uhr)
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Veranstaltungskalender ASTEG
Alle hier eingetragenen Termine (Stand Mitte Dezember 2020) finden mit Vorbehalt statt!

Echsenbach
In	Echsenbach	finden	 im	1.	Quartal	2021	
KEINE Veranstaltungen statt.

Göpfritz/Wild
In	Göpfritz/Wild	finden	im	1.	Quartal	2021	
KEINE Veranstaltungen statt.

Schwarzenau
Do, 7. Jänner, 10.30 Uhr
Mutter-Eltern-Beratung

Do, 4. Februar, 10.30 Uhr
Mutter-Eltern-Beratung

Do, 4. März, 10.30 Uhr
Mutter-Eltern-Beratung

Do, 1. April, 10.30 Uhr
Mutter-Eltern-Beratung

Allentsteig
Mi, 6. Jänner, 10 Uhr
Messe Hl. Dreikönige
Stadtpfarrkirche Allentsteig

Do, 7. Jänner, 9.30 Uhr
Mutter-Eltern-Beratung
Schule Allentsteig, Arztzimmer

Sa, 30. Jänner, 18 Uhr
Hl. Messe mit Blasiussegen
Stadtpfarrkirche Allentsteig

Do, 4. Februar, 9.30 Uhr
Mutter-Eltern-Beratung
Schule Allentsteig, Arztzimmer

So, 14. Februar, 9-12 und 13-15 Uhr
Blutspenden
Rot Kreuz Haus Allentsteig

Mi, 17. Februar, 19 Uhr
Aschermittwoch
Stadtpfarrkirche Allentsteig

So, 21. Februar, 16.30 Uhr
Kreuzwegandacht
Stadtpfarrkirche Allentsteig
Weitere Termine: So, 28. Februar, 16.30 Uhr,
So, 7. März, 16.30 Uhr, So, 14. März, 16.30 Uhr

Do, 4. März, 9.30 Uhr
Mutter-Eltern-Beratung
Schule Allentsteig, Arztzimmer

Mo, 8. März
Jahrmarkt
Hauptplatz

Sa/So, 20./21. März
Pfarrkaffee
Pfarrheim

Fr, 26. März, 13 Uhr
TÜPl-Rundfahrt
Schloss Allentsteig

Sa, 27. März, 18 Uhr
Hl. Messe mit Palmweihe
Stadtpfarrkirche Allentsteig

Do, 1. April, 9.30 Uhr
Mutter-Eltern-Beratung
Schule Allentsteig, Arztzimmer

Fr, 2. April, 15 Uhr
Karfreitagsliturgie
Stadtpfarrkirche Allentsteig

So, 4. April, 10 Uhr
Hl. Messe Ostersonntag
Stadtpfarrkirche Allentsteig

Mo, 5. April, 14 Uhr
Emmausgang nach Bernschlag

Aktuelle Informationen zu Veranstaltungen 
finden Sie auch im Veranstaltungskalender der 
Gemeinde-Homepage auf www.allentsteig.gv.at



Die Gemeinderäte und die Bediensteten 
der Stadtgemeinde Allentsteig wünschen 

Frohe Weihnachten und 
alles Gute für das neue Jahr!


